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Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den 
gemeindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus 
Mönkeberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats 
erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgege-
ben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an 
seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungs-
blätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der 
Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; 
bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Tag Datum Uhrzeit Sitzung

Montag 15.12.2014 19:00 Uhr  - Haupt-, Finanz- und Werkausschuss
Donnerstag 18.12.2014 19:00 Uhr  - Amtsausschuss 

Sitzungsort: Ratssaal, Rathaus Heikendorf
Die Tagesordnung der Sitzungen können im Rathaus eingesehen werden.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

E i n l a d u n g
zur 7. Öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses

des Amtes Schrevenborn

Am Donnerstag, 18. Dezember 2014, findet um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Heiken-
dorf die 7. Öffentliche Sitzung des Amtsausschusses statt, zu der ich Sie herzlich einlade.

Jensen
Amtsvorsteher

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Ergänzungen und Änderungen wie folgt zu-
sammen:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tages-

ordnung

2. Einwohnerfragestunde

3. Mitteilungen und Anfragen

4. Haupt- und Ordnungsamt

4.1 Wahl eines stellvertretenden Mitglieds für den Haupt-, Finanz- und Werkausschuss
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4.2 Wahl eines 2. Stellvertreters des Amtsdirektors

4.3 Beratung und Beschluss über den Auftrag zur Erstellung eines Amtsentwicklungsplanes 

mit Kindertagesstätten- und Schulentwicklungsplanung

4.4 Beratung und Beschluss über die Neufassung der Amtsverordnung über Parkgebühren 

auf öffentlichen Verkehrsflächen in der Gemeinde Heikendorf

4.5 Erlass einer Amtsverordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 

Anlass an Sonn- und Feiertagen

5. Haushaltsangelegenheiten

5.1 Beratung und Beschluss über die Haushaltssatzung mit Budgetplan für das Haushaltsjahr 

2015 

6. Amtsbetriebshof

6.1 Anpassung der Verrechnungspreise für Leistungen des Amtsbetriebshofes ab dem 01.01.2015

6.2 Beratung und Beschluss über den Haushalt 2015 für den Amtsbetriebshof des Amtes 

Schrevenborn

Der Amtsbetriebshof gibt den 1. Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2014 
bekannt:

Der Amtsausschuss beschließt am 14.10.2014 einstimmig die 1. Nachtragshaushaltssatzung 
2014 für den Amtsbetriebshof Schrevenborn in der vorliegenden Fassung. 

a) Der Ergebnisplan schließt nunmehr mit 

    1.754.300 € als Gesamtbetrag der Erträge,

    1.705.500 € als Gesamtbetrag der Aufwendungen und

         48.800 € Jahresüberschuss ab.

b) Der Finanzplan schließt nunmehr mit

    1.696.900 € als Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit, 

    1.575.300 € als Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit, 

        20.000 € als Gesamtbetrag der Einzahlung aus Investitionstätigkeit und 

    172.200 € als Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit ab.

c) Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
    beträgt 0,00 €.

d) Der Gesamtbetrag an Verpflichtungsermächtigungen beträgt 0,00 €.

e) Der Höchstbetrag der Kassenkredite beträgt 200.000 €.

f) Der Stellenplan schließt mit 24 ausgewiesenen Stellen ab. 

Heikendorf, 21.10.2014                                                     Amt Schrevenborn
                                                                   Der Werkleiter
                                                                                                  gez. Rutz
                                                                                             stellv. Werkleiter  
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1. Nachtragshaushaltssatzung
des Amtes Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung in Verbindung mit § 95 b der Gemeindeordnung wird nach 
Beschluss des Amtsausschusses vom 14.10.2014 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Erträge 263.200 EUR 5.506.300 EUR 5.769.500 EUR
Gesamtbetrag der Aufwendungen 263.200 EUR 5.506.300 EUR 5.769.500 EUR
Jahresergebnis 0 EUR

2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 128.100 EUR 5.147.800 EUR 5.275.900 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 131.700 EUR 5.165.900 EUR 5.297.600 EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit und der 88.100 EUR 140.000 EUR 51.900 EUR
Finanzierungstätigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit und der 4.700 EUR 52.500 EUR 47.800 EUR
Finanzierungstätigkeit

§ 2

Es werden neu festgesetzt:
1. die Gesamtzahl der im Stellenplan 

ausgewiesenen Stellen von bisher 73,34 auf 75,01

§ 3

Die Amtsumlage wird geändert von bisher 4.116.700 EUR auf 4.328.200 EUR

1. Der Umlagesatz nach Steuerkraft von bisher 9,71% auf 10,16%

2. Der Umlagesatz nach 
Einwohnerzahl je Einwohner von bisher 112,65 EUR auf 118,41 EUR

Heikendorf, 15.10.2014 1. stellv. Amtsdirektor
          gez. Heinze

                                                                                                             Heinze

Nachstehend wird die 1. Nachtragshaushaltssatzung des Amtes Schrevenborn für das Haus-
haltsjahr 2014 amtlich bekannt gemacht. Während der Dienstzeit kann jeder in der Amtsver-
waltung Einsicht in die Nachtragshaushaltssatzung und den Nachtragsbudgetplan nehmen.

erhöht um vermindert um
und damit der Gesamtbetrag 

des Haushaltsplanes einschließ-
lich der Nachträge

gegenüber 
bisher

nunmehr 
festgesetzt auf
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Anordnung über das Abbrennverbot von pyrotechnischen Gegenständen 
der Klasse II (Feuerwerkskörper) im Amt Schrevenborn

Aufgrund des Sprengstoffgesetzes (SprengG) vom 10.09.2002 (BGBl. I Seite 3518) in Ver-
bindung mit § 24 Absatz 2 der 1. Verordnung zum Sprengstoffgesetz (1.SprengV) vom 
31.01.1991 (BGBl. I Seite 169) zuletzt geändert durch Artikel 20 des Gesetzes vom 25.07.2013 
(BGBl. I S. 2749) jeweils in der zurzeit gültigen Fassung wird auf den Grundstücken

in der Gemeinde Heikendorf:

Schönkamp 11, Hardenbergblick 2 (Hardenbergtempel), 3a, 5 und 8, Kitzeberger Straße 31, 
Prof.-Dr.-Weigmann-Weg 1, 2 und 3, Drosselhörn 31, Möltenorter Weg 1 (Galerie-Café Roehrs-
kroog), Möltenorter Weg/Strandweg (Bootslagerplatz), Hafenbereich, Hammerstiel 9 (Boots-
lagerplatz), Korügen 9 (Bootslagerplatz), Hobelring 1 (Bootslagerplatz), Gut Schrevenborn, 
Schrevenborner Weg 45 und 47, Lehmkamp 5, 6 und 10, Neuheikendorfer Weg 136 und 139a,

in der Gemeinde Mönkeberg:

Schoorteich 11, Ölpier (Bootslagerplatz), Hafenbereich,

sowie in der Gemeinde Schönkirchen:

Hörn 1 (Hörn-Huus), Hörn 4, Am Dorfteich 5a (Gildehaus), Dorfstraße 29 (Schmidt-Haus), 
Dorfstraße 47 (Giese-Haus), Holzkatenweg 1 (ehem. Forsthaus), Dorf Schönhorst (alle Grund-
stücke), Flüggendorf: Möhlenweg 2 (Arps Gasthof), Alte Schulstraße 1, 3 und 32

angeordnet, dass pyrotechnische Gegenstände der Klasse II über das ohnehin vom 2. Januar bis 
30. Dezember bestehende Abbrennverbot (§ 23 Absatz 1 der 1.SprengV) hinaus auch am

31. Dezember 2014 und am 1. Januar 2015

nicht abgebrannt werden dürfen. Dieses Abbrennverbot gilt auch in der Nähe von brand-
empfindlichen Gebäuden oder Anlagen wie beispielsweise Reetdach Häuser, mit Dachpappe 
gedeckte Gebäude oder Bootswinterlager, und zwar für

1. pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (z. B. Raketen und Römische Lichter) in einem 
Umkreis von mindestens 200 Metern und

2. andere pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (z. B. Kanonenschläge und Knallfrösche) 
in einem Umkreis von mindestens 30 Metern.

Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig innerhalb des festgesetzten Umkreises 
pyrotechnische Gegenstände der Klasse II abbrennt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden.

Heikendorf, 01.12.2014

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
als Ordnungsbehörde
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Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

A B S C H R I F T
Niederschrift
6. Sitzung der 

17. Wahlperiode des Amtsausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 14.10.2014
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 19:40 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal Heikendorf, 

Dorfplatz 2, 
24226 Heikendorf

Anwesenheit:
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter
Amtsvorsteher
Herr Dietmar Katzer Gemeindevertreter  
Frau Hildegard Mersmann 
Gemeindevertreterin  
Herr Peter Zimprich Bürgermeister  
Herr Klaus Jans Gemeindevertreter  
Herr Andreas Bohm-Ladehof 
Gemeindevertreter  
Herr Malte Ohl Gemeindevertreter  
Herr Hardo Patz Gemeindevertreter
Vertretung für: Herrn Herbert Dethardt 
Gemeindevertreter
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter  
Herr Alexander Orth Gemeindevertreter  
Frau Elke Wohlert Gemeindevertreterin  
Herr Hans-Herbert Pohl 
Gemeindevertreter  
Herr Tade Peetz Gemeindevertreter  
Frau Bianca Thode Gemeindevertreterin
Vertretung für: Frau Regina Bothur 
Gemeindevertreterin
Herr Thure Spitz Gemeindevertreter  
Herr Olaf Bartels Gemeindevertreter  
Herr Jens Heinze Bürgermeister  
Frau Claudia Zempel Gemeindevertreterin 
Herr Hans-Jürgen Oelkers Amt 
Schrevenborn Protokollführer

Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter
entschuldigt - wird vertreten
Frau Frauke Sander Gemeindevertreterin
entschuldigt - keine Vertretung
Frau Regina Bothur Gemeindevertreterin
entschuldigt - wird vertreten

Frau Nicola Specker Gemeindevertreterin
entschuldigt - keine Vertretung

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz  gez. Eckhard Jensen
Protokollführung gez. Hans-Jürgen Oelkers
Für die Richtigkeit der Abschrift: Angelika Kuhr

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4 Hauptamts- und Ordnungsangelegen-

heiten
4.1 Beratung und Beschlussfassung über 

die Ausschreibung der Stelle des Amts-
direktors

4.2 Kenntnisnahme des Berichtswesens
Regelbericht 01/2014

4.3 Wahl einer Schiedsperson und einer 
Stellvertretung für den Schiedsamtsbe-
zirk 2 (Schönkirchen)

4.4 Wahl eines stellvertretenden Schieds-
mannes für den Schiedsamtsbezirk 1 
(Gemeinden Heikendorf und Mönkeberg)

5 Haushaltsangelegenheiten
5.1 Beratung und Beschluss über die 1. 

Nachtragshaushaltssatzung mit Nach-
tragsbudgetplan des Amtes Schreven-
born für das Haushaltsjahr 2014

5.2 Beratung und Beschluss über die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung mit Nach-
tragsplan des Amtsbetriebshofes Schre-
venborn für das Haushaltsjahr 2014

Protokoll:

Öffentlicher Teil
Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 

der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung
Vorlage: AA/2125/2014

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.
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Besondere Vorkommnisse: keine

Änderung der Tagesordnung:
Es wird ein neuer TOP 4.1 "Beratung und Be-
schlussfassung über die Ausschreibung der 
Stelle des Amtsdirektors" eingefügt.
Es werden keine Tagesordnungspunkte in 
nichtöffentlicher Sitzung behandelt.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: AA/2127/2014

Es wird folgende Anfrage gestellt:
Herr Knut Schröder, Bergstr. 62
fragt nach dem Standort für Asylbewerbercon-
tainer an der Bergstraße / Laboer Weg.
Herr Orth antwortet für die Gemeinde Hei-
kendorf und berichtet über das Ergebnis des 
Beschlusses der Gemeindevertretung zur 
Prioritätenliste für Standorte zur Aufstellung 
von Containerunterkünften.

Zu 3 Öffentliche Mitteilungen und 
Anfragen
Vorlage: AA/2128/2014

Mitteilungen
a) Fest- und Tagegeldanlage mit Stand vom 

14.10.2014
b) Bürgermeister Orth berichtet über die von 

der Kreisverwaltung Plön veröffentlichte 
Bevölkerungsprognose bis 2030 und äu-
ßerte Zweifel an den Entwicklungsaus-
sagen zu den Amtsgemeinden. Wichtige 
Tatsachen seien in dem Bericht nicht be-
rücksichtigt worden.

c) In der nächsten Sitzung des Hauptaus-
schusses und Amtsausschusses soll durch 
ein Konzept über eine mögliche Beteiligung 
an der Schwimmhalle Laboe beraten werden.

Zu 4 Hauptamts- und Ordnungs-
angelegenheiten

Zu 4.1 Beratung und Beschlussfassung 
über die Ausschreibung der Stelle 
des Amtsdirektors
Vorlage: AA/2146/2014

Beschluss
Der Beschluss des Amtsausschusses vom 22. 
Mai 2014 zu TOP 4.1 wird aufgehoben.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 4.2 Kenntnisnahme des Berichtswesens
Regelbericht 01/2014
Vorlage: AA/1942/2014

Beratung im Amtsausschuss
Der Regelbericht 01/2014 wird zur Kenntnis 
genommen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 18

Zu 4.3 Wahl einer Schiedsperson und einer 
Stellvertretung für den Schieds-
amtsbezirk 2 (Schönkirchen)
Vorlage: AA/2091/2014

Beschluss Amtsausschuss
Der Amtsausschuss wählt Herrn Thomas We-
ber zur Schiedsperson für den Schiedsamts-
bezirk 2 (Gemeinde Schönkirchen) zu wählen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: 1

Zu 4.4 Wahl eines stellvertretenden  
Schiedsmannes für den Schieds-
amtsbezirk 1 (Gemeinden 
Heikendorf und Mönkeberg)
Vorlage: AA/2090/2014

Beschluss des Amtsausschusses
Der Amtsausschuss wählt Herrn Dieter Sand 
als stellvertretenden Schiedsmann für den 
Schiedsamtsbezirk 1 (Gemeinden Heikendorf 
und Mönkeberg). 
Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5 Haushaltsangelegenheiten

Zu 5.1 Beratung und Beschluss über die 
1. Nachtragshaushaltssatzung mit 
Nachtragsbudgetplan des Amtes 
Schrevenborn für das Haushaltsjahr 
2014
Vorlage: AA/2094/2014

Beschluss Amtsausschuss
Der 1. Nachtragsbudgetplan 2014 mit Nach-
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tragshaushaltssatzung wird, wie vom Haupt-, 
Finanz- und Werkausschuss vorgelegt be-
schlossen.

a)  Der Ergebnisplan schließt ab mit
5.769.500 € als Gesamtbetrag der 

Erträge,
5.769.500 € als Gesamtbetrag der 

Aufwendungen und
             0 € als Jahresergebnis.

b) Der Finanzplan schließt ab mit
5.275.900 € als Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätig-
keit,

5.297.600 € als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätig-
keit,

   51.900 € als Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Inves-
titions- und Finanzie-
rungstätigkeit

   47.800 € als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus In-
vestitions- und Finan-
zierungstätigkeit.

c) Der Gesamtbetrag der Kredite für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen beträgt   0 €.

d) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen beträgt   0 €.

e) Der Gesamtbetrag der Kassenkredite be-
trägt  2.000.000 €.

f) Der Stellenplan schließt ab mit 75,01 aus-
gewiesenen Stellen.

g) Der Amtsumlagesatz nach Steuerkraft be-
trägt 10,16 %.

h) Der Amtsumlagesatz nach Einwohnerzahl 
je Einwohner beträgt 118,41 €.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5.2 Beratung und Beschluss über die 
1. Nachtragshaushaltssatzung mit 
Nachtragsplan des Amtsbetriebs-
hofes Schrevenborn für das Haus-
haltsjahr 2014

Vorlage: AA/1980/2014
Beschluss Amtsausschuss
Der 1. Nachtragshaushalt wird wie vom 
Haupt-, Finanz-und Werkausschuss vorgelegt 
beschlossen.

a) Der Ergebnisplan schließt ab mit
1.754.300 € als Gesamtbetrag der 

Erträge
1.705.500 € als Gesamtbetrag der 

Aufwendungen
     48.800 € als Jahresüberschuss. 

b) Der Finanzplan schließt ab mit 
1.696.900 € als Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit

1.575.300 € als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit

    20.000 € als Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Inves-
titions- und Finanztätig-
keit

  172.200 € als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus In-
vestitions- und Finanz-
tätigkeit.

   
c) Der Gesamtbetrag der Kredite für Inves-

titionen und Investitionsfördermaßnah-
men beträgt  0 €. 

d) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen beträgt   0 €.

e) Der Höchstbetrag der Kassenkredite be-
trägt 200.000 €.

f) Der Stellenplan schließt ab mit 24,00 
Stellen.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Verwaltung geschlossen
Die Verwaltung des Amtes Schrevenborn und 
die Gemeindebüros Schönkirchen und Mön-
keberg haben am 24. und 31. Dezember 2014 
sowie am 02. Januar 2015 geschlossen.
Ab Montag, 05. Januar 2015, sind die Mitar-
beiter/innen wieder für Sie da.
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Weltmädchentag 2014

Unter dem Motto „Ich mache meine Welt bunt“ wurde am 11.10.2014 im Jugendtreff Schön-
kirchen der diesjährige Weltmädchentag gefeiert. Die AG der Gleichstellungsbeauftragten im 
Kreis Plön sowie die AG Mädchenarbeit im Kreis Plön haben in Zusammenarbeit mit der 
Jugendtreffleiterin Rabea Kluge an diesem Tag Mädchen ab sieben Jahre eingeladen, an Mit-
machaktionen und Workshops teilzunehmen. Die Mädchen konnten durch eigene Kreativität 
zeigen, in welcher Welt sie leben und wie sie sich ihre Zukunft vorstellen. Eröffnet wurde die 
Veranstaltung durch den Bildungsreferenten Peter Kokocinski vom Plöner Kreisjugendring. Zur 
Eröffnung haben ebenfalls beigetragen der Amtsvorsteher des Amtes Schrevenborn Herr  
Eckhard Jensen sowie der Mönkeberger Bürgermeister Jens Heinze und seine Stellvertreterin 
Andrea Hamann-Wilke.
Die erfolgreich angenommene Veranstaltung 
zeigte auf, dass es eine Vielfalt von Lebensent-
würfen gibt, die Mädchen und junge Frauen 
haben können. Durch die Angebote haben die 
Mädchen Impulse erhalten, wie sie ihre Welt 
selbst gestalten können. Sie wurden sich 
ihrer Stärken bewusst und haben erfahren, 
dass sie bunt in ihrer Vielfalt sein dürfen und 
verschiedene Möglichkeiten haben, sich zu 
äußern und sich in die Gesellschaft einzu-
bringen. Auch für das gesunde leibliche Wohl 
wurde in Koch- und Cocktailworkshops an 
diesem Tag von den Mädchen selbst gesorgt. 
Die Veranstaltung endete mit einer kleinen 
Disco mit DJane Angie. 
Die Mädchen haben glücklich und zufrieden, 
mit dem Wunsch nächstes Jahr wieder mitzumachen, den Weltmädchentag verlassen.

Ihre Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel

Verbrennen von Gartenabfällen nicht 
notwendig

Abfallgrundsatz der Reihenfolge: Vermeidung-Verwertung-Beseitigung-Entsorgung
Der Herbst ist da, Straßen und Gärten sind in diesen Tagen zunehmend mit Laub bedeckt. 
Immer häufiger fragen Bürgerinnen und Bürger beim Kreis Plön nach, ob und wie die nun anfal-
lenden Gartenabfälle verbrannt werden dürfen.
Das Laub zählt wie Rasen- oder Baumschnitt auch zum Abfall. Damit gilt nach dem Kreislauf-
wirtschaftsgesetz der allgemeine Grundsatz, dass sämtliche Abfälle in erster Linie zu vermeiden 
und in zweiter Linie zu verwerten sind. Im Falle von Gartenabfällen stellt sich die Frage der 
Vermeidung nicht, in Frage kommt hier eher eine Verwertung (also z.B. Kompostierung). 
Da der Kreis Plön den Bürgerinnen und Bürgern die Verwertung von pflanzlichen Abfällen über 
die Abfallwirtschaft besonders leicht gemacht hat, gibt es im Grunde keinen Bedarf, Garten-
abfälle zu verbrennen. Nicht nur, dass die Luft durch den stinkenden Rauch mit Feinstaub 
belastet wird - durch das Verbrennen geht auch ein wertvoller Rohstoff verloren. Verbrennen 
von Gartenabfällen gilt aus ökologischer Sicht daher längst als unzeitgemäß und schädlich.
Um die Gartenabfälle als Rohstoff zu nutzen, ist im Kreis die Biotonne für alle organische Haus- 
und Gartenabfälle flächendeckend eingeführt worden. Sollte eine Biotonne nicht ausreichen, 
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kann eine zweite/dritte oder eine größere Tonne bestellt werden. Wenn auch das nicht genügt, 
können amtliche Bioabfallsäcke erworben und neben die Biotonne gestellt werden. Die Abfall-
wirtschaft führt zudem in jedem Jahr (so in diesem Herbst noch bis zum 21.11.) eine kostenlose 
Grünabfuhr durch, damit die Bürgerinnen und Bürger gerade die der Jahreszeit geschuldeten 
größeren Mengen bequem entsorgen können. Nähere Infos und die festen Termine finden sich 
auf der Internetseite des Kreises. Wem das alles nicht genügt, der hat kreisweit mehrere öffent-
liche Kompostplätze zur Auswahl, um Laub, Baum-, Strauch- oder Heckenschnitt abzugeben. 
Aus den Abfällen wird hochwertiger Kompost hergestellt, der wiederum kostengünstig bei der 
Abfallwirtschaft erworben werden kann. 
Auch eine Kompostierung der pflanzlichen Abfälle auf dem eigenen Grundstück ist erwünscht. 
Nach der „Landesverordnung über die Entsorgung von pflanzlichen Abfällen außerhalb von Ab-
fallentsorgungsanlagen“ ist lediglich zu beachten, dass durch die Kompostierung keine Geruchs-
belästigungen (z.B. für die Nachbarn) auftreten. 
Erst wenn alle diese Möglichkeiten zur Entsorgung wirklich ausgeschlossen sind, dürfen die 
Gartenabfälle verbrannt werden. Allerdings nur auf den Grundstücken, auf denen sie anfallen 
und auch nur, wenn Gefahren für die Umgebung nicht zu erwarten sind. Jede Gemeinde hat 
nach den Bestimmungen des Landes-Immissionsschutzgesetzes die Möglichkeit, eine Verord-
nung zu erlassen, in der das Entfachen von offenen Feuern zeitlich und örtlich begrenzt wird. 
Ggf. steht auch diese Verordnung dem Verbrennen von Gartenabfällen entgegen. Auskünfte, ob 
es eine solche Verordnung in den einzelnen Gemeinden gibt, kann das örtliche Ordnungsamt er-
teilen. 
Gleiches gilt selbstverständlich auch für den Bereich der Land- und Forstwirtschaft, da gerade 
dort noch zusätzliche Möglichkeiten zur umweltfreundlichen Verwertung bestehen, z.B. im 
Bereich der energetischen Verwertung. Viele Unternehmen in diesem Bereich sind inzwischen  
in der Hackschnitzelproduktion als Lieferant tätig und / oder liefern Strom und Wärme. Das 
inzwischen quasi nicht mehr erfolgende Abbrennen von Knickholz ist die logische Folge.    

Susanne Thaysen, Sabine Jöhnk, Katalin Klarsen, , Ulrich HamannSylke Mikschl

NEU: Faszien Therapie
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nach den etwas trüben Tagen im November 
liegt nun die heitere Vorweihnachtszeit vor 
uns. Besinnlichkeit, Ruhe und Gemütlichkeit 
stehen jetzt im Vordergrund. In den Familien 
werden Plätzchen und Stollen gebacken, und 
durch viele Häuser zieht bei Kerzenschein der 
köstliche Duft von Lebkuchen und Glühwein. 
Wer wird dabei nicht an seine Kindertage er-
innert? Ich wünsche Ihnen sehr, dass Sie und 
Ihre Familien diese behagliche Zeit genießen 
können!

Trotz der gemütlichen Vorweihnachtszeit 
möchte ich für einige kurze Mitteilungen aus 
der Gemeinde um Ihre Aufmerksamkeit bit-
ten. 
• Ende November und Anfang  Dezember be-

fassen sich die Fachausschüsse schwer-
punktmäßig mit dem Haushalt und dem 
Wirtschaftsplan 2015. Auf der Gemeinde-
vertretersitzung am 9. Dezember soll dann 
der Haushalt für 2015 verabschiedet wer-
den.

• Nach der notwendigen Haushaltskonso-
lidierung in diesem Jahr sieht das kom-
mende Jahr 2015 wieder finanziell  für die 
Gemeinde besser aus. Dies kommt zur 
rechten Zeit, denn wir haben auch große 
Projekte vor uns:

 Der 2. Bauabschnitt Vogthorster Graben, 
der Investitionskostenanteil der Gemeinde 
an der Erneuerung der Regenwasserleitung
Augustental/Wiesengrund/Schönberger 
Landstraße, der Erwerb von Grundstücken 
für das neue Gewerbegebiet, der Kauf eines 
neuen Feuerwehrfahrzeuges und die Unter-
haltung von Straßen.

• Am 8. und  9. November fand wieder der 
Schönkirchner Kunst- und Hobbymarkt 

mit gut aufgestellten und abwechslungsrei-
chen Ständen statt. Klar, dass diese Ver-
anstaltung von vielen Einheimischen und 
Gästen gut besucht wurde. Der Kunst- und 
Hobbymarkt ist über die Jahre ein fester 
Bestandteil im kulturellen Angebot unse-
rer Gemeinde geworden. Mein herzlicher 
Dank gilt den Damen und Herren vom Kul-
turkreis für die Vorbereitung und Organi-
sation  sowie den ausstellenden Freizeit-
Künstlern für ihre Präsentationen!

• Inzwischen hat der von der evangelischen 
Kirchengemeinde organisierte „Lebendige 
Adventskalender“ begonnen. Diese Veran-
staltung ist eine schöne Gelegenheit zur 
Kommunikation in unserer Gemeinde. 
Nutzen Sie die Termine, um mit Nachbarn 
und auch mit Neueinwohnern ins Ge-
spräch zu kommen! Vielen Dank den Aus-
richtern, die wieder mit viel Liebe und 
Engagement ihren Abend gestalten wer-
den.

Ich hatte in meinen Beiträgen der letzten 
Monate immer wieder einmal Gelegenheit, be-
sondere bürgerschaftliche Engagements zu 
würdigen. Dazu habe ich heute zwei weitere 
Anlässe.

Zunächst möchte ich Herrn Ingo Ulbrich 
erwähnen, der ehrenamtlich bei der TSG 
Schönkirchen tätig ist und zweimal im Jahr 
mit dem HSV bei uns in Schönkirchen ein 
großartiges Fußballevent organisiert. Er hatte 
jetzt die Idee, die Niederdeutsche Bühne 
Preetz am 29.11.2014 nach Schönkirchen ein-
zuladen, um das bekannte Schauspiel „Räu-
ber Hotzenplotz“ für die Kinder in der Aula der 
Schule aufführen zu lassen. Aufgrund von 
Spenden verschiedener Vereine, Verbände, 
Parteien, Banken, der Sparkasse und von 
Gewerbetreibenden konnte der Eintrittspreis 
hierfür von 8,00 Euro auf 4,00 Euro abge-
senkt werden. Als Schirmherr dieser Veran-
staltung gilt allen Spendern und dem Organi-
sator Ingo Ulbrich mein besonderer Dank. 
Zum bevorstehenden Jahreswechsel  möchte 
ich mich ferner auch bei den Gemeindevertre-
terinnen und den Gemeindevertretern sowie 
bei den bürgerlichen Mitgliedern für ihre en-
gagagierte und ehrenamtliche Tätigkeiten in 
den Fachausschüssen und der Gemeinde-
vertretung bedanken. Ein großer Dank geht 
ebenfalls an unseren Amtsdirektor Michael  

Liebe 
Einwohnerinnen 
liebe Einwohner,



Koops, der mir stets mit Rat und Tat zur Seite 
stand und immer ein offenes Ohr für die An-
liegen der Gemeinde hatte. Auch bedanke ich 
mich bei den Damen und Herren der Amts-
verwaltung in Heikendorf und bei den Damen 
im Schönkirchner Gemeindebüro für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit. Alle haben 
zum Wohle unserer Gemeinde sehr gute Arbeit 
geleistet.  

Das Jahr geht nun dem Ende zu und gibt uns 
Anlass, einmal innezuhalten, um über Vergan-
genes nachzudenken, aber auch um Gemein-
sames zu planen. Wir als Kommunalpolitiker 
sollen es, unabhängig von übergeordneten 
politischen Erwägungen und persönlichen Be-
findlichkeiten als unsere Pflicht ansehen, 

diese Gemeinde positiv weiter zu entwickeln 
und daher kompromissbereit und zielführend 
an kontrovers diskutierte Themen herange-
hen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Na-
men unserer Gemeinde eine schöne Advents-
zeit und ein fröhliches Weihnachtsfest! 

Kommen Sie gut und gesund in das Jahr 
2015!

Ihr Bürgermeister

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Mittwoch, 03.12.2014 19.30 Uhr  - Ausschuss für Bauwesen und Umwelt
Donnerstag,04.12.2014 19.30 Uhr  - Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Verkehr
Dienstag, 09.12.2014 18.30 Uhr  - Gemeindevertretung

Sitzungsort: Sitzungssaal im Gemeindebüro Schönkirchen.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 
dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 
monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 
zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 
gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 
Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Schönkirchen
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E i n l a d u n g
zur 13. öffentlichen Sitzung der 

17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung Schönkirchen

Am Dienstag, 9. Dezember 2014, findet um 
18.30 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinde-
büros Schönkirchen, Mühlenstraße 48 die 13. 
öffentliche Sitzung der 17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung statt, zu der ich Sie herz-
lich einlade.

Zimprich
Bürgermeister

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von 
Änderungen oder Ergänzungen wie folgt zu-
sammen:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung

2. Einwohnerfragestunde
3. Mitteilungen und Anfragen 
4. Verabschiedung eines ausscheidenden 

Gemeindevertreters
5. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung am 30.09.2014 gefassten Be-
schlüsse

6. Anträge
7. Haupt- u. Ordnungsamtsangelegen-

heiten
 7.1. Beratung und Beschlussfassung über 

den Antrag der SPD-Fraktion auf Ver-
leihung des Ehrenbürgerrechts

7.2 Beratung und Beschlissfassung zur 
Umbesetzung von Ausschüssen
7.3 Wahl eines neuen Mitgliedes in den 
Schulleiterwahlausschuss
7.4 Wahl eines neuen Mitglieds und stell-

vertretenden Mitglieds in den Amtsaus-
schuss des Amtes Schrevenborn

8. Bau- und Umweltangelegenheiten
8.1 Satzungsbeschluss über die Satzung 

zur Aufhebung der am 06. Mai 1998 in 
Kraft getretenen Satzung über die Fest-
legung der Grenzen für den im Zusam-
menhang bebauten nördlichen Ortsteil 
beiderseits des Heikendorfer Weges (L 
256) und der nördlichen Gemeinde-
grenze unter Einbeziehung einer Außen-
bereichsfläche 

8.2 Abschließender Beschluss über die 8. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Schönkirchen

8.3 Satzungsbeschluss über den Bebau-
ungsplan 46 “Naherholungsgebiet Hei-
kendorfer Weg“ Beratung und Beschluss-
fassung über den künftigen Standort des 
Bahnhofes in Schönkirchen

8.4 Beratung und Beschlussfassung zur 
Neuordnung und Umsetzung der Gene-
ralplanung Ableitung Oberflächenwas-
ser in der Gemeinde Schönkirchen

8.5 Beratung und Beschlussfassung zur 
Neuordnung und Umsetzung der Gene-
ralplanung Ableitung Oberflächenwas-
ser in der Gemeinde Schönkirchen

8.6 Beratung und Beschlussfassung über 
die Wiederherstellung der Treppenan-
lage von der Mühlenstraße zum Hafer-
berg nach Fertigstellung der AZV-Maß-
nahme

9. Kultur-, Bildungs- u. Sozialangelegen-
heiten

9.1 Beratung und Beschlussfassung über 
eine Resolution an den SHGT für die 
bedarfsgerechte Anpassung des Perso-
nalbemessungsschlüssels für die Kita – 
Antrag Bündnis 90/Die Grünen

9.2 Beratung und Beschlussfassung über 
die Grundsätze zur Festlegung der El-
ternentgelte in den örtlichen Kinderta-
gesstätten

10. Tourismusangelegenheiten
11. Haushaltsangelegenheiten
11.1 Beratung und Beschluss über die Haus-

haltssatzung mit Produktplan für das 
Haushaltsjahr 2015 der Gemeinde 
Schönkirchen 

Nichtöffentlicher Teil
12. Nichtöffentliche Sitzungsvorlagen
12.1 Beratung und Beschlussfassung über 

die Niederschlagung von Gewerbe-
steuerforderungen einschl. angefallener 
Nebenforderungen

12.2 Beratung und Beschlussfassung zur 
Übernahme von Betreuungskräften der 
OGTS in ein Beschäftigungsverhältnis

13. Nichtöffentliche Mitteilungen und An-
fragen
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Amtliche Mitteilungen
der Gemeinde Schönkirchen

Geplante Knick- und Gehölzpflege 
sowie Baumfällungen in gemeinde-
eigenen Grünanlagen

Auch während des Winterhalbjahres 2014 / 
2015 werden die Mitarbeiter des Amtsbe-
triebshofes wieder die öffentlichen Grünan-
lagen, Knicks und Bäume durchforsten und 
auslichten.

Knicks, Wälle, Hecken und Grünanlagen
Die Gehölze müssen in einigen Anlagen auf 
den Stock gesetzt werden, da einerseits Ver-
greisungs- und Verkahlungstendenzen er-
kennbar sind und andererseits die Verkehrs-
sicherheit in Wegebereichen zu erhalten ist. 

Ein lediglich "gerades Abschneiden" der Zwei-
ge mit der Heckenschere würde am Problem 
des Überalterns nichts ändern und ist aus ge-
stalterischen, ästhetischen Gründen abzuleh-
nen. Überhälter, dass heisst größere Einzel-
bäume, sollen auch in diesem Bereich ste-
henbleiben. Zum Teil stehen die Bäume und 
Sträucher viel zu eng. Der Bestand ist daher 
auszulichten um den verbleibenden Gehölzen 
Platz zur artgerechten Entwicklung zu geben. 
Abgestorbene Bäume sind zur Aufrechter-
haltung der Verkehrssicherheit zu entfernen 
und die gesunden Bäume freizustellen. Über-
hängende Äste, die ebenfalls die Verkehrs-
sicherheit beeinträchtigen, müssen zurückge-
schnitten werden. Bisher sind folgende Pfle-
geaktionen geplant:

Ort / Straße Maßnahmen

Straßenbäume allgemein, Baumpflege, Totholz und  ggf. untere Astkränze entfernen, 
Lichtraumprofil herstellen

Bürgerwald Gehölze im Einfahrtsbereich entfernen, Randeingrünung 
auslichten

Brammerkamp, Spielplatz Knick / Hecke zur Bebauung Rinkenberg auf den Stock 
setzen

Knick zum Amboßweg Knick zu den Grundstücken Amboßweg zum Teil auf den 
Stock setzen

Flüggendorf, An de Wurth kleine Bäume und Gehölze an der Grenze zu Haus-Nr. 1 
fällen bzw. auf den Stock setzen

Flüggendorf, Alte Schulstraße 6 Straßenbaum zurückschneiden bzw.  Äste einkürzen
Schulwald Etwas auslichten 

Schul- und Sportzentrum Bäume neben der Tennishalle und entlang des Fußweges zur 
Bahn mit viel Totholz - entfernen und auslichten

Regenwasserrückhaltebecken Rückschnitt entlang der Böschungen, Gehölze auf den Stock 
"Söhren / Meisenheim" setzen

alle Feuerlöschteiche Kontrolle und bei Bedarf zurückschneiden
(insbesondere die im Gewerbegebiet)

Prandtlstraße, Zufahrt zum 1 gr. Eiche mit viel Totholz - ausschneiden,
Friesenplatz Sträucher ggf. zurückschneiden 

Baumfällungen

Flüggendorf, Möhlenweg 1 gr. doppelstämmige Weide fällen (als Kopfbaum schneiden) 
Ast längs aufgerissen - Verkehrsgefährdung
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AdventAdvent

Es treibt der Wind im Winterwalde
die Flockenherde wie ein Hirt,

und manche Tanne ahnt, wie balde
sie fromm und lichterheilig wird,

und lauscht hinaus. Den weißen Wegen
streckt sie die Zweige hin - bereit,

und wehrt dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit.

Rainer Maria Rilke (1875-1926) 

Öffnungszeiten

Di u. Do 8:30-12:00 und 15:00-18:30; Mi 15:00-18:30, Fr 8:30-12:00,  

jeden ersten Samstag im Monat 9:00-13:00 

Tel.: 04348 9192969

Gemeindebücherei Schönkirchen   Gemeindebücherei Schönkirchen   Gemeindebücherei Schönkirchen

Gemeindebücherei Schönkirchen   Gemeindebücherei Schönkirchen   Gemeindebücherei Schönkirchen



15

Jugendtreff 

Schönkirchen
Augustental 29

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: info @schoenkirchener 

–jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche 

ab 10 Jahren geöffnet.

Kommt einfach mal vorbei und schaut herein - wir 

freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Programmhighlights im 

Dezember 2014

Mo, 01.12.: Einweihung Adventskalender

Fr, 05.12.: ab 18.00 Uhr: Lan-Party mit Andre

Sa, 06.12.: Anmeldungen im Treff erhältlich!    

Do, 11.12.: Basteln für Weihnachten I

Do, 18.12.: Basteln II

Fr, 19.12.: Weihnachtsplätzchen backen

Sa, 20.12.: 12.30 Uhr: Weihnachtsbrunch mit 

Greueljulklapp.

Jeder bringt etwas für das "Früh-

stück" und ein Geschenk für den 

Greueljulklapp mit!

Bitte mit Rabea oder Andre absprechen. 

Wir haben vom 22.12.1014-02.01.2015 geschlossen!

Am Montag, den 5. Januar haben wir wieder für euch 

geöffnet!

Wir wünschen euch frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Am 11. Oktober fand in Zusammenarbeit mit den Gleich-

stellungsbeauftragte, den Erzieherinnen aus den Einrich-

tungen des Kreises Plön  und dem Bildungsreferenten des 

Kreisjugendring Plön im Jugendtreff Schönkirchen der 

Weltmädchentag statt. Den über 40 Besucherinnen  bo-

ten sich Kreativ-,Koch-,Sport-,Schmink-,Fotowork-

shops in den Jugendtreffräumen. Der Tag wurde mit ei-

ner stimmungsvollen Disko mit DJane Angie abgerundet.

Die Eröffnungsrede des 

Bildungsreferenten des 

Kreisjugendring Plön e.V. 

Peter Kokocinski mit 

Amtsvorsteher Eckhard 

Jensen, Mönkebergs Bür-  

germeister Jens Heinze

und seiner Stellvertreterin Andrea Hamann-Wilke

Am 24. Oktober fuhr der Jugendtreff Schönkirchen mit 

dem Jugendtreff Mönkeberg in den Heidepark Soltau. 

In den Halloweenwochen bot der Park verschiedene Gru-

sellabyrinthe mit Live-Erschreckern und ein schönes 

Gruselambiente.

DiskozeitMonsterpuschel basteln



Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen 0 43 48 / 91 22 35

Wir wünschen eine schöne
Advents- und Weihnachtszeit
sowie Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.

Für die vielen Aufmerksamkeiten, Glückwünsche und Karten zu 

unserer Diamantenen Hochzeit möchten wir uns bei allen 

Freunden und Bekannten ganz herzlich bedanken.

Einen besonderen Dank für die wunderschöne Girlande.

Lore und Helmuth Frach

Wir wünschen allen Kunden eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins nächste Jahr 

Schönberger Str. 5-11, 24148 Kiel   Telefon 0431-729622
www. buchhandlung-jetzek.de   info@buchhandlung-jetzek.de

Mo. - Fr. 9.00 - 18.00, Sa. 9.00 - 13.00

An den Adventssamstagen haben wir von 9.00 bis 16.00 geöffnet.
Gerne liefern wir Ihre Bestellungen nach Hause.

Ihre Buchhandlung Jetzek
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Rudi Behrendt berichtet:

Ortsverband Schönkirchen Bündnis 90/ 
Die Grünen sammelten 4 Tonnen 
befallenes Kastanienlaub

Das war schon ein beachtenswerte Leistung 4 
Tonnen von der Kastanienminiermotte befa-
llenes Laub zu sammeln und in Säcken und 
Containern abholbereit am Wegesrand zum 
Unterführungstunnel zu stellen. Der Ortsver-
band Schönkirchen Bündnis 90 / Die Grünen  
hatte zum 8. November die Bürger öffentlich 
zum Kastanienlaub-Sammeln mit Schwer-
punkt Sportanlagen eingeladen. 35 Sammler, 
darunter viele Kinder und Jugendliche, stürz-
ten sich mit Harken und Müllsäcken auf die 
Kastanienblätter. Das war schon eine tolle 
Sammlerteilnahme resümierte Rainer Peter-
mann  und Thomas Rulle (1.Vorsitzender) 
vom Ortsverband Bündnis 90 / Die Grünen. 
Die Beteiligung wird von Jahr immer größer. 
Die Bürger leben selbstbewusster in ihrer 
Umgebung und helfen mit die Kastanien-
miniermotte zu bekämpfen, um die befallenen 
Baume zu retten. Auch Bürgermeister Peter 
Zimprich mit Ehefrau war mit dabei. Diese 
Aktion wird gemeinsam mit dem Amt Schre-
venborn durchgeführt und ist mit dem Bürger-
meister abgesprochen, auch bezüglich des 
Abtransportes der Kastanienblätter, die auf 
der Mülldeponie entsprechend mit Heiß-
dampf konsequent vernichtet werden. Die 
Kastanien leiden seit Jahren unter dem Befall 
der Kastanienminiermotte, 
erkennbar an den Flecken 
oder braunen, eingerollten 
Blättern schon weit vor dem 
Herbst. Das bislang wirk-
samste Mittel gegen die Ver-
mehrung der Miniermotte ist 
das zügige Beseitigen des 
Herbstlaubes, denn die Mi-
niermotte überwintert in den 
abgefallenen Kastanienblät-
tern und im Frühling steigen 
dann hieraus die ersten Mot-
ten und befallen die neuen grü-
nen Blätter. So ist der Kreislauf 
wieder geschlossen. Unsere 
Aktionen der beiden Vorjahre, 

so der Vorsit-zende Thomas Rulle, hat schon 
zu einer erkennbaren Verbesserung des Zu-
standes der Kastanienbäume hier in der Re-
gion geführt. 

Puten     Gänse     Enten      ?? ?
Auch Teile: Brust, Keule u.a. nur deutsche Ware

Hofladen-Öffnungszeiten:
Di+Mi. 8.00- 14.00,  Do+Fr. 8.00-18.00, Sa 8.00-13.00 Uhr

Besuchen Sie uns am 29. + 30. Nov. & 6. + 7. Dez. 
auf dem Probsteierhagener Weihnachtsmarkt

Tel.04348-296 • Fax. -1058 • Hofladen-freiberg@t-online.de

Anzeigen:
Ema il: steffens@dfn-kiel.de



Öffnungszeiten: Di.- Fr. 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr
Anschützstraße 35           Schönkirchen           Telefon 0431 - 5 35 58 81*

Kiek an, all weer is dat Johr vörbi! 

Wi wünschen all uns Lüüd un de, de dat noch mal warrn wullen, 

vergnöögte Wiehnachten un 

allens Gode för't Johr 2015 

Kiek mal wedder in...

Am 24.12.2014 bleibt der Salon geschlossen 

Am 22.12.2014 ab 18.00 Uhr 
Lebendiger Adventskalender

*

Nina, Pedi und Loreen
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Mitteilungen der Schulen

Heinrich-Heine-Schule

Eine ganze Schule unterwegs

Die Heinrich-Heine-Schule in Heikendorf hat 
die Verkehrssicherheit einen ganzen Vormit-
tag in den Mittelpunkt des Schulgeschehens 
gerückt. Die Schülerinnen und Schüler einer 
jeden Schule wachsen nicht nur und werden 
klüger, auch in der Teilhabe am Verkehrsge-
schehen werden ihre Anteile immer größer, sie 
beginnen ihre Schulzeit als Fußgänger und  
beenden diese  meist als Autofahrer. 

Am Freitag, den  07.11.2014 war es soweit. 
Unter der Regie des Landesfachberaters für 
Mobilitäts- und Verkehrserziehung Norbert 
Wohlfahrt, Lehrer am Heinrich-Heine-Gymna-
sium, fand die Premiere eines  Mobilitäts- und 
Verkehrssicherheitstages  für alle Schüler und 
Schülerinnen aus allen Klassenstufen  statt. 

An gut zwei Dutzend verschiedenen Ständen , 
den unterschiedlichen Jahrgangsstufen zu-
geordnet, konnten die Schülerinnen und Schü-
ler, aber auch die Lehrkräfte, spannende Er-
fahrungen aus dem Verkehrsalltag sammeln 
und alltägliches Handeln überdenken. Demon-
stration und Besprechung sind Kern der prä-
ventiven Arbeit zur Verkehrssicherheit an 
Schulen.  Dies soll vorausschauendes Handeln 
fördern und somit die Sicherheit jedes Ein-
zelnen erhöhen 

So stellten zwei Sechstklässlerinnen bei der 
Station  „Toter Winkel“ mit großem Erstaunen 
fest: „Es ist unheimlich! Wir wissen, alle un-
sere Klassenkameraden stehen neben dem 
Fahrzeug, wir können sie aber nicht sehen!“, 
als sie auf dem Fahrersitz eines Feuerwehr-
wagens saßen.

Deutlich bewusster wurde den Schülerinnen 
und Schülern so, welche bisher unbekannten 
Gefahren im Verkehr auf sie lauern. 

Auch für reichlich Action war gesorgt: Ob bei 
der Fahrrad-PKW-Unfallsimulation, bei wel-
cher mit Wasser gefüllte Puppen als Dummys 
herhalten mussten und dann  tatsächlich von 
einem Auto angefahren wurden und erschre-
ckend aufplatzten oder aber im PKW-Fahr-

simulator der Kreisverkehrswacht und des 
BADS (Bund gegen Alkohol und Drogen im 
Straßenverkehr), in welchem die Oberstufen-
schülerinnen und -schüler sich durch die Hin-
dernisse einer virtuellen Verkehrswelt kämpf-
ten. Sie konnten eine Fahrt nüchtern machen 
und eine simulierte „Alkohol-Fahrt“, um zu er-
fahren, wie sich unter Alkoholeinfluss die 
Reaktionszeit verlängert und das Sichtfeld 
einschränkt. Das breite Angebot und die mit 
modernster Technik ausgestatteten Stationen 
unter Mithilfe zahlreicher ehrenamtlicher Hel-
fer machten diesen  Tag zu einem außeror-
dentlichen Schulevent.

Von Nö, Ki, Sg

Adventsliedersingen

Die Tradition des Adventsliedersingens in der 
Schule soll auch in diesem Jahr beibehalten 
werden. Jeweils montags nach den ersten drei 
Adventssonntagen besteht für Schüler, Eltern 
und Lehrer die Möglichkeit, zwischen 07:40 
Uhr und ca. 08:00 Uhr in der Eingangshalle 
gemeinsam Advents- und Weihnachtslieder zu 
singen.
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Liebe Schönkirchnerinnen, 

liebe Schönkirchner,

Ende November hat der letzte Kurs des Win-
tersemesters 2014 begonnen. 

Rund ums Digitale Foto

Grundlagen: Aufnehmen, Übertragen, Archi-
vieren, Bearbeiten, Drucken, Mailen, Foto-
präsentation (Fotoalbum, Dia-Show, Bilder-
Galerien), Kreatives Gestalten, Internet-Nut-
zung zum Thema.

Somit gehen wir jetzt in die Planung des Früh-
jahrssemesters 2015.

In diesem Jahr wird sich das Hörn-Huus zum 
lebendigen Adventskalender am 03.12.2014 
um 18.00 Uhr öffnen. Herr Ralf Spreckels  
liest weihnachtliches auf Pattdeutsch vor. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Weiterhin laden wir Sie recht herzlich gemein-
sam mit dem HGV und KLV zum  “Anleuch-
ten” (Eröffnung des Schönkirchener Weih-
nachtsmarktes) am Sonnabend, 29. Novem-
ber 2014 von 17.00 bis 22.00 Uhr ein. Die 
VHS zeigt im Hörn-Huus wieder eine Aus-

stellung mit künstlerischen Arbeiten aus den 
VHS-Kursen.

Sie können dort neben einigen geschichtlichen 
Veröffentlichungen unseres Ortes auch den  
“Historischen Kalender von Schönkirchen” 
erwerben. Plaudern Sie mit Ihren Freunden in 
unserer gemütlichen Besucherecke bei einer 
Tasse Kaffee oder einem Glas Punsch.

Das Programm für das Frühjahrsemester 
2015 wird in der Januarausgabe im Mittelteil  
der Schönkirchener Nachrichten veröffent-
licht. Das Semester beginnt am 26. Januar  
2015. Die Verbundprogramme der Volkshoch-
schulen des Kreises Plön werden ab Anfang  
Januar bei den Banken und Verkaufsstellen 
ausliegen. Die Veröffentlichung des Program-
mes auf der Homepage wird schon eher zu 
sehen sein. Kurse können dann auch schon 
über den gewohnten Weg gebucht werden.

Schriftlich per Post, Augustental 29, 24232 
Schönkirchen, per Fax (04348-916611) oder 
per E-Mail: info@vhs-schoenkirchen.de, 
telefonisch: 04348-916610.  Sie können sich 
auch direkt im Internet unter: www.vhs-
schoenkirchen.de anmelden. Anmeldungen 
werden nicht bestätigt.

Ich wünsche Ihnen noch eine schöne vorweih-
nachtliche Zeit und  ein gesegnetes Fest.

Sven Rathmann

Leiter der VHS



Unsere Weihnachtsangebote für Sie: 

12 Batterien statt 15,40 €    12 € 
Reduziertes Zubehör/Reinigungsartikel 

vom 01.12. bis 24.12. 

in allen Filialen

Am Freitag, den 12.12.2014 veranstaltet der 
Ortsverein der SPD von 16.00 bis 18.00 Uhr vor dem 

Hörn-Huus ein gemütliches Beisammensein.

Bei Punsch und Keksen für Groß und Klein kommen
unser Kreistagsabgeordneter und unsere Gemeindevertreterinnen 

und Gemeindevertreter gerne mit Ihnen ins Gespräch.
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
Volkstümliches Adventskonzert

Mit den Chören: Liedertafel Concordia von 1862 Schönkirchen, Mönkeberger Liederfreunde,  
"Querbeet" aus Kiel-Oppendorf, und Männerchor "Germania", Leitung: Eckhard Trautmann.

Sonntag, 30. November 2014 um 17.00 Uhr Marienkirche Schönkirchen

Der Eintritt in das Konzert ist frei, Spenden werden erbeten.

            Freunde der Kirchenmusik - Förderverein im Kirchspiel Schönkirchen e.V.

     Chorwerke zur Weihnachtszeit aus mehreren Jahrhunderten
  und weihnachtliche Volksweisen aus Deutschland und Europa

Es musiziert der Polizeichor Kiel, Leitung: Chordirektor Imre Sallay, der den Chor seit 
15 Jahren mit temperamentvollem Engagement und professionellem Anspruch begleitet.

Terzett "Vom Himmel hoch, da komm ich her" von Johann Schop (1644)

Marta Justina Slogsnat, Sopran, Norbert Bujung, Tenor, Chan Il Seok, Bass, Imre Sallay, Klavier

Sonntag, 14. Dezember 2014, 17.00 Uhr, Marienkirche Schönkirchen

Eintritt 8 €, für Auszubildende 4 €

Wir weisen noch auf die Weihnachtsfeiern hin. Es gibt Informationen hierzu in dieser Ausgabe 
der Schönkirchener Nachrichten (SKN) bei den Vereinen und Verbänden und bei den Ver-
anstaltungshinweisen. Vom 1.12.2014 bis zum 23.12.2014 findet in Schönkirchen der "Leben-
dige Adventskalender" statt, die Termine und Begegnungsstätten hierzu bei den Kirchlichen 
Nachrichten in dieser Ausgabe der SKN.

Das Team des Kulturkreises wünscht eine besinnliche 
Adventszeit , ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2015.



Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir eine schöne Weihnachtszeit

und ein erfolgreiches Jahr 2015.

Tel. 0800/7235994 (gebührenfrei) Mo-Fr 8-18 Uhr,
außerhalb dieser Zeiten Tel. 04348/959914
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Ihre             in Schönkirchen

Unsere Angebote:

          Ortsverein Schönkirchen e.V.

Telefon        0431-2091-290
Sprechzeiten:
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr im Sonntags-
cafe
Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

Veranstaltungen  des Ortsvereins im 
Dezember 2014

01.12. Mo. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
01.12. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
02.12. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
03.12.Mi. Kegeln 09.30 - 10.30 Uhr
03.12. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
04.12. Do. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
04.12. Walking 09.00 Uhr
04.12. Bridge 14.30 Uhr
04.12. Sitztanz 16.00 Uhr
06.12. Sa. Senioren-Weihnachts-

feier 15.00-17.00 Uhr
06.12. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
07.12. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
08.12. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
09.12. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
09.12. Lebendiger  Advents-

kalender 18.00 Uhr
10.12. Mi. Kegeln 09.30 – 10.30 Uhr
11.12. Do. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
11.12. Sitztanz 16.00 Uhr
11.12. Bridge 14.30 Uhr
12.12. Mi. Bingo 14.00 Uhr
13.12. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
14.12. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
15.12. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr

15.12. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
16.12. Di. Singen für jedermann 18.00 Uhr
18.12. Do. Walking 09.00 Uhr
20.12. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
21.12. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
28.12. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr

Senioren-Weihnachtsfeier am 
06.12. 2014 der Gemeinde und 
der Arbeiterwohlfahrt

Für Schönkirchener Einwohner ab 70 Jahren 
mit Ihrem Lebenspartner findet auch in diesem 
Jahr die allseits beliebte Weihnachtsfeier in der 
Ferdinand-Geest-Halle, Augustental, statt.
Beginn 15.00 Uhr.
Wir würden uns über Ihren Besuch freuen und 
bitten um verbindliche Zusage bis zum 
20.11.2014.
An- und  Abfahrt mit dem Bus ist möglich.
Der Bus fährt ab 13.45 Uhr ab Flüggendorf-
Klosterkamp-Anschützsiedlung über Stein-
bergskamp.

Lebendiger  Adventskalender  am 
09.12.2014 ab 18.00 Uhr 
vor  der Sozialstation

Genießen Sie den Lebendiger Adventska-len-
der mit Gesang, Punsch (aus dem mitgebrach-
ten Becher) und Butterstollen. Wir hoffen auf 
gutes Wetter und heitere Stimmung.
Unsere Weihnachtspause dauert bis einschließ-
lich 4. Januar.
Der AWO-Ortsverein Schönkirchen e.V. 
wünscht Ihnen ein Frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr 2015.

Walking 

Treffpunkt unserer Gruppen:
Jeden Montag Gruppe II 9.00-10.00 Uhr
Jeden Montag Gruppe III 10.15-11.15 Uhr
Jeden Donnerstag Gruppe I 9.00-10.00 Uhr
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Monika Petersen 
Tel: 04348-7725
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         Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische Tagesstätte 
Preetz: 04342/859870
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Schönberg: 04344/412898
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:
04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

Eine schöne Weihnachtszeit und ein 
gesundes neues Jahr 2015 wünschen 
Ihnen der Vorstand sowie die 
Mitarbeiterinnen und  Mitarbeiter der 
Arbeiterwohlfahrt im Kreis Plön.

Angebote der Familienbildungsstätte 

Das neue Familienbildungsstätten Programm 
2015 wird in Kürze vorliegen.

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche 2015
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Programm für 2015 

Tageserholung in Wendtorf für Kinder von 
6 bis 9 Jahren
vom 20. bis 31.07.2015
mit dem Bus ab Preetz über Raisdorf, Klaus-
dorf, Schönkirchen, Mönkeberg, Heikendorf, 
nach Wendtorf

Kanutour in Schweden für die Altersgruppe 
13 bis 17 Jahre
vom 18.07. bis 01.08.2015.

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die  AWO Stöberkammer Schönkirchen, 

Schönberger Landstraße 67, 24232 Schön-
kirchen (Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

Die AWO Stöberkammer Schönkirchen sucht 
noch dringend ehrenamtliche HelferInnen, die 
einen oder zwei Nachmittage in der Woche mit 
in der Stöberkammer helfen möchten. Bitte 
während der Öffnungszeiten in der Stöber-
kammer melden.

Die Damen der Stöberkammer wünschen 
allen eine schöne Weihnachtszeit und ein 
gesundes neues Jahr 2015 und danken 
für die zahlreichen Sachspenden.

         Schleswig-Holstein gGmbH 
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Familien- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Kätnersredder 16/18

Jetzt wird`s „WALDIG“

„Guten Morgen Wald“, hört man seit Anfang 
Oktober im Wald, hinter den Kleingärten 
Augustental, rufen.
 
12 Kindergartenkinder, 1 FSJ-lerin und 2 Er-
zieherinnen aus dem AWO Kinderhaus Schön-
kirchen erforschen täglich mit allen Sinnen 
den Wald.
Mit dem Bollerwagen gehen wir morgens 
rechtzeitig im Kinderhaus los, damit pünkt-
lich um 8 Uhr die Waldkinder auf dem Klein-
gärtnerparkplatz in den Tag starten können. 
Nach unserer Begrüßung am „Waldsofa“ be-
ginnt ein spannender Morgen. Ob sägen, 
hämmern, Tipi bauen, mit Seilen spielen oder 
auf Erkundungstouren gehen… die Zeit ver-
geht wie im Flug. Mittags gehen wir ins Kin-
derhaus zurück und stärken uns mit einer 
warmen Mahlzeit. Im Anschluss wird der 
Nachmittag hier im Haus verbracht. Sollte es 
mal stürmen, gewittern o.ä. finden wir in 
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unsrem 2. zu Hause -dem AWO Kinderhaus- 
Unterschlupf.

Bis zu 18 Kinder können diese besondere 
Form der Elementarpädagogik erleben. Bei 
Interesse an einem „Waldplatz“ wenden sie 
sich bitte an unsere Kinderhausleitung: Petra 
Slamanig, Tel.: 04348-1764

Auf weiteren Zuwachs freuen sich
Claudia, Petty und Lina

         Schleswig-Holstein gGmbH -                                   
Unternehmensbereich Pflege 

Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Essen auf Rädern und Mittagstisch 
Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Anmeldung: Montag bis Freitag 
von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 
Verwaltung Pflegedienste: 0431/2091-103

Gemeindeschwestern Servicehaus: 
0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst: 
0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

„Café Memory“

Hier die Termine für den Monat Dezember 
2014.
Montag der 01., der 08., und der 
15.12.2014 von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte im Steinbergskamp 2. 
2015 geht es dann am 05.01.2015 wieder 
los.

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Betreu-
ungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit von 
15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 14. 
15 /bis 17. 15 Uhr) findet in der AWO Begeg-
nungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nieder-
schwelliges Angebot zur Förderung von Ge-
dächtnisleistungen nach dem ganzheitlichen 
Prinzip in einer gemütlichen Nachmittags-
runde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und un-
seren SeniorInnen.

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO ausge-
schlossen. Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen und Fahrten geschieht auf eigenes 
Risiko und eigene Haftung.
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.
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In Sachen Werbung:  Marko Steffens     E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

Neues aus der Fußballabteilung

Wie bereits im letzten Monat berichtet wurde, 
wird die Liga derzeit übergangsweise von 
Robert Sell trainiert. Ab Januar 2015 kann die 
TSG Concordia Schönkirchen ihren neuen 
Trainer Stefan Köpke begrüßen. Wir wün-
schen ihm für seine künftige Arbeit viel Erfolg.

Erstes U13 Basketball-Turnier 
in Schönkirchen

Die Mädchen-Mannschaft der TSG hatte am 
Samstag, den 8.11.2014 ihr erstes Heimtur-
nier im Basketball in der Albert-Zimprich-
Halle in Schönkirchen. Zu diesem U13 Spiele-
treff waren 4 Mannschaften angetreten: Die 
BG Ostholstein, der Kieler TB, der BBC 
Rendsburg sowie die TSG mit ihren 11 Mäd-
chen. Besonders spannend für Besucher, 
Eltern, Kinder und Trainerinnen war das erste 
Spiel, in dem sich die Schönkirchener Mäd-
chen gegen den Kieler TB durchsetzten und 
das Spiel mit 2 Punkten Vorsprung gewannen. 
Am Ende fuhren die Rendsburger Basket-
ballerinnen als Turniersieger nach Hause.

Die Mädchen-Basketballmannschaft der TSG 
gibt es nun schon seit 2 Jahren. Immer frei-
tags von 18.00 bis 20.00 Uhr werden die Kin-
der im Alter von 8 bis 12 Jahren in der Albert-
Zimprich-Halle von Sarah-Maria Kubik und 
Tasja Maass trainiert. Mehrmals im Jahr 
nimmt die Mannschaft an Spieletreffs teil und 
fährt dazu nach Rendsburg, Kiel oder Rein-
bek.
Die Trainerinnen und Mädchen freuen sich 
immer wieder über neue Interessierte. Wer 
Lust hat, kann gern an einem Freitagabend 
vorbeischauen und an einem Probetraining 
teilnehmen.

Silvesterparty
im

TSG Friesenheim

Kalt - warmes Buffet
Mitternachts-Sekt

und Berliner
Für die musikalische Unterhaltung 

sorgt DJ Taximan

Einlass ab 18.00 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

22,00 € pro Person

Die Teilnehmerzahl ist auf 
45 Personen begrenzt.

Kartenvorverkauf unter 
04348/6759024

Getränke nach vergünstigter 
Sylvester-Preisliste

Die TSG Concordia Schönkirchen 

wünscht allen Mitgliedern und 

Mitbürgern ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

von links: Coach Sarah-Maria, Nora, Jana, 
Leonie, Coach Tasja, Eleanor, Annelie, 
Ann-Sophie, Sure, vorn: Jolina, Zelal, 
Öznur und Cagla
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Alte Gilde
Schönkirchen

von 1560

Lebendiger Adventskalender – Advent 

mit der Gilde

Wie schon in den Vorjahren lädt die Alte Gilde 

Schönkirchen von 1560 am Donnerstag, 18. 

Dezember 2014, ab 18.00 Uhr alle Bürger 

zum Lebendigen Adventskalender in die Fest-

halle am Weidenkamp.

Bei Punsch, Erfrischungsgetränken und Klei-

nigkeiten werden Adventsgeschichten und -ge-

dichte vorgelesen, weihnachtliche Lieder ge-

sungen und die Vorweihnachtszeit genossen. 

Herzlich willkommen an alle.

Helmut-Kulse-Gedächtnispokal-

schießen 2014

Am Dienstag, 30. Dezember 2014, lädt die Alte 

Gilde Schönkirchen von 1560 in guter Tradi-

tion ab 17.00 Uhr alle Gildebrüder zum jähr-

lichen Helmut-Kulse-Gedächtnispokalschie-

ßen in die Schießanlage Schönkirchen, Am 

Bahnhof 13, ein. Ebenso herzlich willkommen 

sind die Schützen aus unseren Nachbargilden 

in Neumühlen, Mönkeberg, Flüggendorf und 

Schönhorst. 

Es wird mit einer Kleinkaliber-Vereinswaffe 

der Sportschützengemeinschaft der Alten Gil-

de geschossen. Dabei zählt nicht allein Zielge-

nauigkeit und eine ruhige Hand, sondern auch 

ein Quentchen Glück, da auch das Ergebnis 

des Treffers auf der Glücksscheibe über die 

Punktzahl entscheiden wird.

Das Startgeld beträgt € 8,00 und umfaßt die 

notwendige Munition, Scheiben und Stand-

miete.

Unseren Gildeschwestern und -brüdern 

sowie den Sponsoren, Freunden und 

Förderern der 

Alten Gilde Schönkirchen von 1560 

wünschen wir 

eine besinnliche Adventszeit, 

ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2015.

Anzeigen:

Ema il: steffens@dfn-kiel.de
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Es war soweit, die ASJ Schönkirchen
hatte ihr 50-jähriges Jubiläum

Am 13. September 2014 feierte die ASJ Schön-
kirchen ihr 50-jähriges Bestehen mit einem 
großen Kinderfest.
Für Groß und Klein boten wir zahlreiche At-
traktionen, die von einem Spieleparcour bis 
hin zur Hüpfburg reichten. 
Ein großer Erfolg stellte die Tombola dar, 
deren Lose schon nach einer Stunde vollstän-
dig ausverkauft waren.
Eine besondere Erinnerung boten wir jedem 
Besucher, da uns der Landesverband Schles-
wig- Holstein anlässlich dieses Jubiläums eine 
Fotobox zur Verfügung stellte.
Für die Stärkung jedes Einzelnen war auch ge-
sorgt. Durch eine Essensmeile, bei welcher es 
bei Pommes und Co. anfing und bei Popcorn 
endete.
Den Höhepunkt unseres Jubiläums stellte 
eine Erste-Hilfe-Show dar, wo unsere  Kleins-

ten(5/6 J.) bis zu unseren Größten (27. J.) ihr 
Können unter Beweis stellten.
Dieser Tag wäre jedoch nicht ohne die Unter-
stützung zahlreicher Helfer möglich gewesen, 
bei welchen wir uns an dieser Stelle Bedanken 
möchten. Ebenfalls bedanken möchten wir 
uns bei den zahlreich erschienenen Gästen 
sowie deren Glückwünsche und Aufmerksam-
keiten die wir erhalten haben.
Ein besonderer Dank gilt allen Sponsoren, die 
uns die Tombola und das Kuchenbuffet er-
möglichten.
Der Erlös dieses Festes kommt unserer Ju-
gendkasse zu Gute.
Die ASJ- Schönkirchen sagt „Danke!“ für 
diesen unvergesslichen Tag.

K. Meyer, S. Spitz, S. Meyer-Hinrichsen

In Sachen Werbung:  Marko Steffens     E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  



Die Schnelleinsatzgruppe ist da!

Ein besonderes Ereigniss für den ASB Kreis- 
Plön stellte die offizielle Vertragsunterzeich-
nung für die SEG da.
Am 13.Oktober 2014 unterschrieben die 
Landrätin Stephanie Ladwig und der Vorsit-
zende des ASB RV Kreis- Plön Thorsten Meyer 
im Beisein der SEG Mitglieder in Schönkir-
chen eine entsprechende Vereinbarung.
Die SEG verfügt momentan über 30 Ehren-
amtliche Mitglieder und steht für eine opti-
male Versorgung während Großschadensla-
gen bereit.
Ebenfalls verfügt die SEG über einen gut aus-
gestatteten Fuhrpark, die entsprechende me-
dizinische Ausrüstung und über motivierte 
sowie erfahrene Helfer um effizient Handeln 
zu können.
Der ASB freut sich auf die zusätzliche Verant-
wortung durch die neue Aufgabe und sieht der 
Zukunft positiv entgegen.
Haben wir Ihre Interesse geweckt, dann 
schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei.

Montags 19.00 Uhr                                
Heinrich-Wöhlk- Str. 13

24232 Schönkirchen
04348-7936

Der Arbeiter-Samariter-Bund und 
Arbeiter-Samariter-Jugend wünscht 
allen Bürgern und Bürgerinnen ein 

besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2015.

Gez. K.Meyer, S. Spitz, S. Meyer-Hinrichsen

Was der Weihnachtsmann alles kann:

über Rentiere springen,
alte Schlager singen,

sich als Zorro verkleiden,
mir die Haare schneiden,

auf Zehen über Dächer gehen,
samt Mütze auf dem Kopfe stehen,

im Spaß mit sieben Engeln raufen,
mit mir um die Wette laufen.

Was der Weihnachtsmann noch alles kann?

Gleichzeitig an alle denken
und jeden von uns reich beschenken...

aus einem Gedicht von Heinz Janisch

Was der Weihnachtsmann 
alles kann

Schlitt & Spielhagen
Hafenstraße 22 • 24226 Heikendorf

Tel. 04 31/24 30 09•Fax 04 31/24 51 97
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Tipps für eine sichere Advents- und 
Weihnachtszeit

In der Advents- und Weihnachtszeit werden oft 
im ganzen Haus Kerzen und Adventskränze 
aufgestellt. Das bringt Licht und Wärme in die 
dunkle Jahreszeit, aber auch so manche Ge-
fahren mit sich. Wir möchten, dass bei Ihnen 
am Ende das Christkind oder der mit Ge-
schenken vollgepackte Weihnachtsmann und 
nicht die Feuerwehr vor der Tür steht. Daher 
haben wir Ihnen nachfolgende Tipps zusam-
mengestellt.

• Lassen Sie brennende Kerzen nie, auch 

nicht kurz unbeaufsichtigt.

• Stellen Sie Adventskränze und -gestecke 

immer auf einen breiten, nicht brennbaren 

Unterteller. 

• Benutzen Sie Sicherheitskerzen, bei denen 

der vor dem Kerzenboden endende Docht 

die Flamme erlöschen lässt.

• Stecken Sie keine Wunderkerzen in Ad-

ventsgestecke oder an den Weihnachts-

baum.

• Holen Sie Ihren Weihnachtsbaum erst kurz 

vor Heiligabend ins warme Zimmer, damit 

dieser nicht unnötig austrocknet.

• Sorgen Sie für einen festen und sicheren 

Stand des Baumes.

• Achten Sie auf einen ausreichenden Sicher-

heitsabstand zu leicht brennbaren Materia-

lien, wie Vorhänge und Gardinen. 

• Halten Sie Fluchtwege frei.

• Benutzen Sie nur geprüfte und zugelassene 

Lichterketten.

• Achten Sie bei Lichterketten darauf, dass 

sich die Glühbirnen nicht zu nah an leicht 

brennbaren Gegenständen (wie Strohster-

nen oder Papierdekorationen) befinden.
Beugen Sie vor: Halten Sie für den Brandfall 
einen Eimer mit Wasser oder einen Feuer-
löscher griffbereit.
Im Ernstfall: 
• Ruhe bewahren

• Feuerwehr alarmieren (Notruf 112)

• Fenster und Türen schließen, Türen aber 

nicht abschließen.

• Hilfebedürftige und sich selbst in Sicher-

heit bringen. 

• Mitbewohner warnen

• Den Brand nur dann selbst bekämpfen, 

wenn Sie sich dabei nicht in Gefahr be-

geben.

Mehr Informationen zu diesem Thema finden 
Sie auf unserer Internetseite unter Ratgeber -
> Adventszeit.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein besinnliches und 
sicheres Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins Jahr 2015.

© Peter Hebgen / PIXELIO

+++Terminticker+++Terminticker+++

04.12.2014   19:00 Uhr   Dienst

06.12.2014   19:00 Uhr   Weihnachtsfeier

Weitere Informationen
Auf unserer Internetseite
www.ff-schoen-
kirchen.de
gibt es weitere 
Informationen 
zu unserer Arbeit 
und nützliche Tipps, 
um sicher durch den 
Alltag zu kommen.
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Stryker-Mitarbeiter spielten Fußball 
und spendeten den Erlös

Das bedeutendste Fußballereignis des Jahres 
2014 war zweifellos die Weltmeisterschaft mit 
dem Sieg der deutschen Mannschaft, der bun-
desweit große Freude auslöste. Dass aber 
nicht nur solche großen Ereignisse viel Freude 
bereiten können, zeigten die Mitarbeiter der 
Firma Stryker-Trauma, die während der Welt-
meisterschaft ihr eigenes, traditionelles Tur-
nier ausrichteten, das gleichzeitig auch eine 
Art Familienfeier unter den Kolleginnen und 
Kollegen war. Neben den Aktivitäten auf dem 
Spielfeld wurde nicht nur Gegrilltes verkauft, 
sondern auch Getränke, Kaffee und Kuchen 
angeboten. Verantwortlich für die gesamte Or-
ganisation waren auch in diesem Jahr wieder 
Henning Wawrzinek und sein bewährtes 
Team. Sie hatten auch schon im Vorwege an-
gekündigt, dass auch diesmal der Reinerlös 
wieder einer gemeinnützigen Einrichtung zu 
Gute kommen sollte. Der Überschuss aus der 
Veranstaltung konnte im Hause der Firma 
Stryker noch durch einige Aktionen aufge-
bessert werden, und schließlich trug auch die 
Geschäftsführung ihren Teil zu der stolzen 
Summe von 1.600 EUR bei, über die 
sich der kirchliche Kindergarten und 
unser Kinder Hilfswerk sehr freuen 
konnten. Die großzügige Unterstüt-
zung unserer Arbeit durch Mit-
arbeiter und Unternehmensführung 
ist auch ein deutlicher Beweis für die 
enge Verbundenheit der Firma 
Stryker-Trauma mit der Bevölke-
rung in unserer Gemeinde und das 
Interesse an der Arbeit in den Ver-
einen, Verbänden und Organisatio-
nen mit ihren Einrichtungen. Wir 
bedanken uns auf diesem Wege bei 
allen Beteiligten sehr herzlich.
Dank sagen möchten wir auch allen 
anderen Unternehmen in unserer 
Gemeinde, allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die uns auch in diesem 

Jahr wieder auf vielfältige Weise unterstützt 
haben. Ohne Sie und Ihre Zuwendungen wäre 
es uns nicht möglich, unsere Arbeit zum Wohle 
hilfebedürftiger Kinder umzusetzen.

Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche 
Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr alles Gute.

Kuratorium KinderHilfswerk

Spendenübergabe im Hause der 
Firma Stryker-Trauma



Liebe Landfrauen,

wir möchten Sie herzlich zu unserer diesjähri-
gen Weihnachtsfeier einladen. Sie findet am  3. 
Dezember 2014 um 15.00 Uhr in Arp´s Gast-
hof in Flüggendorf statt.
In diesem Jahr wird uns Frau Laszig über die 
„Dänische Weihnacht „ berichten. 
Frau Laszig ist Pastorin und war in der Ev.- 
Luth. Kirchengemeinde Heiligengeist in Kiel  

tätig. Sie ist auch Vorsitzende der Deutsch-
Dänischen Gesellschaft Kiel und engagiert 
sich für einen verstärkten Kulturaustausch 
zwischen Deutschland und Dänemark. Dafür 
erhielt sie das Ritterkreuz des Dannebrogor-
dens.
Darüber hinaus möchten wir Sie mit netter 
Unterhaltung, Singen von Weihnachtsliedern 
und natürlich einer gemütlichen Kaffeetafel in 
vorweihnachtliche Stimmung versetzen. 

Gäste sind – wie immer – herzlich willkommen.

Aus organisatorischen Gründen ist es erfor-
derlich, Frau Heller am 26.11.2014  unter der  
Telefon Nr. 0431/28321 mitzuteilen, ob Sie zu 
der Weihnachtsfeier kommen möchten. 
 
Der Vorstand
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)

In Sachen Werbung:  Marko Steffens     E-Mail: 

Tel. 0431 58080919 • Fax 0431 58080922  

steffens@dfn-kiel.de  
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30 Jahre30 Jahre

Allen Kunden wünschen wir
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest

und ein zufriedenes neues Jahr.

BESTATTUNGEN e.K.   

           Tel. 0431 241313www.linde-bestattungen.de Laboer Weg 3a  Heikendorf|

Eigene Trauerhalle

Individuelle Beratung

Vorsorge für den Trauerfall

Inh: Andreas Sindt

| |
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mitzuteilen. Nutzen Sie hierfür auch den Vordruck der
gegenüberliegenden Seite.
Wir bitten Sie, uns Ihre Zählerstände spätestens bis zum
02.01.2015 zu übermitteln.
Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns im Voraus.
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Ortsverband Schönkirchen
Elisabeth Reimann, 1. Vorsitzende
Telefon 04348-214
Hartmut Schiefelbein, stellv. Vorsitzender
Telefon 04348 - 912444
Email: mike.undmausel@kielnet.net

Wir helfen in allen sozialen 
Angelegenheiten

Die Kreisgeschäftsführerin Frau Damer wird 
am Montag, den 01. Dezember 2014 in der 
Gemeindeverwaltung Schönkirchen in der 
Zeit von 11-12 Uhr Beratungen vornehmen 
und den vor angemeldeten  Mitgliedern zur 
Verfügung stehen. Bitte setzen Sie sich unbe-
dingt mit der 1. Vorsitzenden in Verbindung.

Das nächste Frühstück findet am Freitag, den 
12. Dezember 2014 von 9-11 Uhr im Pastor-
Sievers-Haus Blomeweg 2, statt. Wer sich noch 
nicht ab- bzw. angemeldet hat, weil er davor 
nicht teilgenommen hat, setzt sich bitte mit 
Frau Annegret Zebrowski, Tel. 04348-1769, in 
Verbindung. Das Gedeck kostet für Mitglieder  
3,00 € und für Gäste  3,50 €.

Falls Sie sich noch nicht zu unseren Veran-

staltungen im Dezember angemeldet haben, 
hier noch einmal die Daten:
Weihnachtsfeier am Sonntag, den 07. De-
zember 2014 um 15 Uhr in der Ferdinand-
Geest-Halle, Anmeldung bei Frau Reimann, 
Tel. 04348 214

Fahrt zum  Weihnachtsmarkt nach Lübeck 
am Sonntag, den 14. Dezember 2014, 
Anmeldung bei Herrn Norbert Schnack, Tel. 
04348 1064.

Die Teilnehmer unseres Frühstücks haben 
das ganze Jahr über für einen wohltätigen 
Zweck gespendet. Zum Schluss kam die stolze 
Summe von 250,00 € zusammen. Dieser Be-
trag wurde der Gruppe für Menschen mit Be-
hinderung zur Verfügung gestellt. Das Ehe-
paar Freudenthal nahm die Spende stellver-
tretend für ihre Schützlinge entgegen.

Allen unseren Mitgliedern und Freunden 
wünschen wir eine schöne Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 
gelungenen Übergang in das Jahr 2015 
und für das neue Jahr alles Gute.

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes 
ausgeschlossen. Die Teilnahme an den 
Fahrten und Veranstaltungen geschieht auf 
eigenes Risiko.

Allen Geburtstagskindern des Monats 
Dezember gratuliert der Vorstand ganz 
herzlich und wünscht  für das kommende 
Lebensjahr gute Gesundheit.

Elektro-Jeckstein
Das Fachgeschäft in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik

Mühlenstraße 38 - 40  ·  Telefon 0 43 48 - 3 56
Fax - 75 63  ·  www.elektro-jeckstein.de

Das Fachgeschäft in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik
Elektroinstallationen  Beleuchtungskörper

Allen Kunden fröhliche Advents- und Weihnachts-
feiertage sowie Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.
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Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

!!! NEU-NEU-NEU-NEU-NEU-NEU-NEU!!!

Jeden Mittwoch

ZUMBA für Kids!!!

It's Fun! ZUMBA® - Join the Party...

Mittwochs, 16:30 bis 17:15 Uhr 
für Kinder von 4 bis 6 Jahren

17:15 bis 18:00 Uhr für 
Jugendliche von 7 bis 12 Jahren 

Imelda Fingerhut – vielfach lizenzierte Trai-
nerin – freut sich auf euch!!!

Zumba Erwachsene
Die Tanzbewegungen, die auf Konditionsver-
besserung basieren, sind einfach zu erlernen-
de Schritte, die den Muskelaufbau im Gesäß-
bereich, Beine, Arme, Körpermitte, Bauch-
muskeln sowie den wichtigsten Muskel im 
ganzen Körper - das Herz - fördern. ZUMBA 
Fitness ist der effektivste, innovativste und 
spannendste Workout für jedermann.

Wir bieten Zumba Fitness in Perfektion
am Freitag mit Ette von 19:00 bis 20:00 Uhr
und am Sonntag mit Imelda von 13:30 bis 
15:00 Uhr incl. Zumba Toning.
………………………………………………………

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.tanzen-in-schoenkirchen.de

……………………………………………………

Zumba Kids goes to school
Unser Verein und die Grund- und Gemein-
schaftsschule in Schönkirchen haben in der 
Vergangenheit schon viele gemeinsame Pro-
jekte durchgeführt. Anfang November sollte 
nun Imelda den Schülerinnen und Schülern 
Zumba Kids im Sportunterricht vorstellen. 
Innerhalb von zwei Wochen konnten alle 

zweiten, dritten und vierten Klassen eine 
Stunde Zumba mit Imelda erleben.
Die Sportlehrkräfte waren mit dabei und auf 
die Frage, wie es denn Alle gefunden habe, 
gingen fast alle Daumen nach oben.

Unsere Tanzkreise – immer vergnügt und 
gut aufgelegt:

25 Jahre Kristin
Mit silberfarbenem Hut und ebensolchen 
Tanzschuhen wurde die in ihrem Tanzkreis 
sehr beliebte Trainerin Kristin Nass zu ihrem 
25. Jubiläum als Übungsleiterin für den Tanz-
sport geehrt. In unserem Verein ist Kristin seit 
dem Jahr 2000 aktiv und leitet beide Tanz-
kreise am Montag. Schon so manches Paar 
fand unter ihrer Anleitung den Weg in den 
Leistungssport. 
Paare, die schon gute Vorkenntnisse mitbrin-
gen, sind herzlich eingeladen zu einem Probe-
training (Termine siehe Seite 41).
Schwerpunkt des Trainings ist neben dem 
Einüben neuer Schrittfolgen die Beachtung 
von Körperspannung und der richtigen Hal-
tung. So kommt Schwung in den Tanz!

Kristin und ihre kreuzfidele Truppe
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Einladung zur

Jahreshauptversammlung 2015

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 10.01.2015, um 15.00 Uhr

in die Tanzsporthalle, Augustental 29, 

24232 Schönkirchen ein.

Tagesordnung: 

TOP 1 Begrüßung 

TOP 2 Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 

TOP 3 Dringlichkeitsanträge

TOP 4 Genehmigung der Tagesordnung 

TOP 5 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung (liegt in 

der Tanzsporthalle aus)

TOP 6 Ehrungen 

TOP 7 Berichte des Vorstandsteams

TOP 8 Bericht der Jugendvollversammlung

TOP 9 Kassenbericht

TOP 10 Bericht der Kassenprüfer

TOP 11 Aussprache

TOP 12 Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer

TOP 13 Genehmigung des Haushalts 2015

TOP 14 Wahlen

14.1. Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden/ des stellvertretenden 

Vorsitzenden für 2 Jahre

14.2. Wahl der Schatzmeisterin/ des Schatzmeisters für 2 Jahre

14.3. Wahl der Sportwartin/ des Sportwartes für 2 Jahre

14.4. außerordentliche Wahl der Schrift- und Pressewartin/

des Schrift- und Pressewarts für 1 Jahre

14.5. Wahl einer Kassenprüferin/ eines Kassenprüfers für 2 Jahre

14.6. Bestätigung der Jugendwartin/ des Jugendwartes

TOP 15 Anträge (spätestens 14 Tage vor Versammlung) 

TOP 16 Veranstaltungen 2015

TOP 17 Verschiedenes

Mit sportlichem Gruß 

Holger Bernien

Vorsitzender
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Einladung zur

Jugendvollversammlung 2015

des TSC Rot-Gold Schönkirchen e.V.

Samstag, 10.01.2015, um 13.00 Uhr

in die Tanzsporthalle, Augustental 29, 24232 Schönkirchen ein.

Alle Eltern sind eingeladen, die Interessen Ihrer Kinder im Verein zu vertreten.

Tagesordnung: 

TOP 1 Begrüßung 

TOP 2 Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 

TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung 

TOP 4 Berichte und Aussprache

TOP 5 Wahlen: Wahl der Jugendwartin/ des Jugendwarts für 2 Jahre

TOP 6 Anträge (spätestens 14 Tage vor Versammlung) 

TOP 7 Veranstaltungen 2015

TOP 8 Verschiedenes

Liebe Grüße

Clarissa Demitz
Jugendwartin

Tanzkreise für Anfänger:

Wann? Montag, 19:00 bis 20:30 Uhr
Dienstag, 20:30 bis 22:00 Uhr

Tanzkreis für Anfänger mit 
Grundkenntnissen und Fortgeschrittene:

Wann? Donnerstag, 20:30 bis 22:00 Uhr

Tanzkreise für Fortgeschrittene

Wann? Montag, 20:30 bis 22:00 Uhr
Dienstag, 19:00 bis 20:30 Uhr
Mittwoch, 19:00 bis 20:30 Uhr
Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr

Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 
Schönkirchen

Beitrag? 18,00 € pro Person und Monat

Weitere Angebote

Lindy-Hop Anfängerkurs:

Dieser Kurs ist für alle Swing-Neulinge, die 
erste Schritte im Lindy-Hop ausprobieren 
möchten.
Wann? Sonntag, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo? Abwechselnd in Schönkirchen, 

Augustental 29
und bei "Tanzen in Kiel" in Kiel, 
Suchskrug 1
Trainer: Christian Siebke

Info? www.tanzen-in-schoenkirchen.de
Beitrag? 10,00 € pro Person und Monat 

für Externe
6,00 € pro Person und Monat 
für Mitglieder
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Lindy-Hop für Fortgeschrittene:

Wann? Sonntag, 19:00 bis 21:00 Uhr,

wöchentlich abwechselnd in Schönkirchen 
und bei Tanzen in Kiel, Trainer sind Christian 
Siebke und Jörg Demitz

Infos über Lindy-Hop bitte erfragen bei:
Jörg Demitz: 
jdemitz@tanzen-in-schoenkirchen.de
Sabine Jensen: 
sjensen@tanzen-in-schoenkirchen.de 
oder (0431) 799 28 62

Bei allen Angeboten gilt:
Tanzpartner ist nicht erforderlich –

einfach vorbeischauen!

Linedance

Wann? Donnerstag, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 

Schönkirchen
Wer? Fortgeschrittene Linedancer
Beitrag? 15,00 € pro Monat

Sanfte Fitness für jedermann, besonders 
geeignet für Senioren

Wann? Montag, 09:30 bis 11:00 Uhr
Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 

Schönkirchen
Beitrag? 15,00 € pro Monat

Unsere Tanz-Angebote für Kinder 
und Jugendliche

Kindertanzgruppe ab 6 Jahren

Der Weg zum Gesellschaftstanz beginnt hier 
bei uns in der Kindertanzgruppe am Freitag 
um 15 Uhr. Kinder ab 6 Jahren erlernen alle 
Grundlagen, die man für das Tanzen zu zweit 
benötigt. Unser erfahrenes Turniertanzpaar 
Sylvia und Holger Bernien unterrichtet mit viel 
Spaß, Abwechslung und Einfühlungsvermö-
gen Ihre Kinder und zeigt ihnen die Geheim-
nisse des Gesellschaftstanzes. Der Beginn ist 
ganz leicht. Einfach mit der besten Freundin 
oder Freund am Freitag um 15 Uhr vorbei 
kommen und mitmachen. Der Einstieg ist je-
derzeit möglich.
Auch einzelne Kinder sind herzlich will-
kommen.
Wir starten im neuen Schuljahr mit neuen 
Kindern, da die Kinder der bestehenden 
Gruppe nun schon groß sind und sich schon 

lange nicht mehr mit den Grundlagen be-
schäftigen. Auch haben alle Kinder der beste-
henden Gruppe schon ihre ersten Wettbe-
werbe getanzt. Sie wechseln nahtlos in die 
Breitensportgruppe, die auch am Freitag aber 
um 16 Uhr stattfindet. Durch diesen Aufbau 
ist die tänzerische Entwicklung der Kinder 
vom Anfänger bis zum wettbewerbserfah-
renen Tanzpaar bei uns möglich.

Der TSC Rot-Gold Schönkirchen bietet Kin-
dern und Jugendlichen eine fundierte tänze-
rische Ausbildung zur Förderung von Beweg-
lichkeit, Konzentration, körperlicher Fitness 
und Koordination. „Ganz nebenbei“ verbes-
sern die Kinder und Jugendlichen ihre Sozial-
kompetenz und Teamfähigkeit.

• Es dürfen alle Gruppen kostenlos ange-
schaut und ausprobiert werden!

• Es wird nur ein Mitgliedsbeitrag gezahlt!

Tanzgruppen für Kinder und Jugendliche

Wann? Freitag, 15:00 bis 16:00 Uhr 
für Kinder
Freitag, 16:00 bis 18:00 Uhr 
für Jugendliche

Ballett für Kinder

Wann? Dienstag, 16:00 bis 17:30 Uhr

Hip Hop

Felicitas Henschel, kurz Feli, ist Mitglieder von 
Just Us feat. Tribal Soul der bekannten 
HipHop-Meisterschafts- und Showformation 
unseres Partnervereins Tanzen in Kiel im 
PTSK.
Feli wurde 2008 und 2009 mit der Formation 
Deutsche Meisterin und stand in den fol-
genden Jahren bis 2012 immer auf dem Sie-
gerpodest von Deutschen Meisterschaften. 
Auch heute noch ist die Formation ein Garant 
für sportliche Erfolge auf regionalen und über-
regionalen Wettkämpfen und Meisterschaften. 
Außerdem entwickelt Just Us immer neue 
kreative Shows, die unter verschiedenen Mot-
tos die unterschiedlichsten Tanzstile verbin-
det.

Wir freuen uns, dass Feli die HipHop-Gruppen 
unseres Vereins unterrichtet und die Kinder 
und Jugendlichen von dem großen Erfah-
rungsschatz profitieren können. Kommt alle 
vorbei und macht mit.
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Wann? Donnerstag, 15:00 bis 16:00 Uhr 
(6 bis 10 Jahre)
Donnerstag, 16:00 bis 17:00 Uhr 
(10 bis 13 Jahre)
Donnerstag, 17:00 bis 18:00 Uhr 
(ab 13 Jahre)

Für alle Kinder- und Jugendgruppen gilt:
Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 

Schönkirchen
Beitrag? 9,50 € pro Person und Monat

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage oder melden Sie sich bei 
Holger Bernien unter hbernien@tanzen-in-
schoenkirchen.de oder Tel.: 04303-928012

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Auch kleine Kinder lieben Musik!!!

vIhr Kind ist in der Krippe oder gerade im 
Kindergarten angekommen?

vIhr Kind hat Freude an der Bewegung zur 
Musik?

Von 2,5 bis 4 Jahren bieten wir eine Kids
Dance-Gruppe an, bei der Ihre Kinder die Welt 
des Tanzens spielerisch entdecken können. 
Lassen Sie Ihre Kinder Tanzlieder, Tänze und 
Tanzgeschichten entdecken und erleben Sie, 
wie Ihr Kind dabei immer selbstsicherer wird 
und sich entwickelt.
Tanzen ist eine Bewegungsform, die beson-
ders Kindern viel Freude bereitet. Die Musik 
selbst inspiriert die Kinder zur Bewegung. Mit 
Hilfe der Bewegung im Raum orientieren die 
Kinder sich und lernen Ihren eigenen Körper 
kennen.
Die angehende Erzieherin Rike Rose legt dabei 
besonderen Wert auf die Reifung des Körper-
bewusstseins, der Koordination der Bewegun-
gen, das soziale Miteinander in der Gruppe 
und die Freude am Tanzen.

KidsDance-Gruppen am Donnerstag
Integrativen Kindergarten

Hasenkamp 2, Schönkirchen

2,5 bis 4 jährige Kinder -----> 16 bis 17 Uhr
5 bis 7 jährige Kinder -----> 17 bis 18 Uhr  

Rike freut sich auf euch!

Turniersport:

Unsere besondere Aufmerksamkeit soll in 
dieser Ausgabe unseren Turnierpaaren gel-
ten, die sich mit unermüdlichem Einsatz 
immer wieder der sportlichen Herausfor-
derung stellen und den Tanzsport in un-
serem Verein sehr lebendig und gekonnt 
präsentieren. Wir freuen uns sehr über die 
Leistungen unserer Paare und gratulieren 
ganz herzlichen zu den Erfolgen von 2014!

Besondere Aufmerksamkeit verdienen 
folgende Paare:

Sylvia und Holger Bernien
Sie tanzen bei den Senioren in der Altersklas-
se 35 bis 45 Jahren in der höchsten Leistungs-
klasse, der S-Klasse.
Erfolge in 2014 waren
• Landesmeister in den lateinamerika-

nischen Tänzen.
• Trizelandesmeister in den Standardtänzen.
• Norddeutscher Meister in der Kombination 

(die fünf lateinamerikanischen Tänze und 
die fünf Standardtänze werden in einem 
Turnier getanzt).

Janika Bernien und Jan Path
Sie tanzen in der Hauptgruppe I (18 bis 28 
Jahren)
Erfolge in 2014 waren
• Vizelandesmeister in den Standardtänzen 

in der Leistungsklasse D. Mit diesem Titel 
schafften sie den Aufstieg in die nächsten 
Leistungsklasse, die C Klasse.

• Trizelandesmeister in den Standardtänzen 
in der Leistungsklasse C Klasse.

Ilona und Andreas Wahl
Sie tanzen bei den Senioren in der Alters-
klasse 55 bis 65.
Erfolg in 2014 war der Trizelandesmeister in 
den Standardtänzen in der Leistungsklasse B.

Katja Gorokh und Tim Klaudat
Sie tanzen im Breitensport und konnten in 
diesem Jahr sowohl bei der Jungend 16 bis 18 
Jahren und bei der Hauptgruppe von 18 bis 
28 Jahren tanzen.

Erfolge 2014 waren

• Landesmeister in den lateinamerika-
nischen Tänzen in der Hauptgruppe.

• Landesmeister in den Standardtänzen bei 
den Jugendlichen.
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Malena Bernien und Timon Hahndorf
Sie tanzen bei den Kindern bis 12 Jahren im 
Breitensport
Erfolg in 2014 war der Vizelandesmeister in 
den lateinamerikanischen Tänzen.

Jacqueline Paustian und Lucian Wichmann
Sie tanzen im Breitensport bei der Jugend in 
der Altersklasse von 13 bis 16 Jahren.
Erfolg in 2014 war der Trizelandesmeister in 
den Standardtänzen.

Herzlichen Glückwunsch!

Unser Sponsor für den Leistungssport:    

Ihr Vorstand
TSC Rot-Gold Schönkirchen

Wir wünschen allen
Kunden ein frohes Fest

und ein gesundes,
neues Jahr.
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NEU     Heilig Abend in der Marienkirche,

13.00 Uhr: 

„Wir warten aufs Christkind“ - Gottesdienst,

ein Gottesdienst mehr für alle, die die 

Bescherung nicht mehr abwarten

und um 14.30 und 16.00 Uhr keinen Platz

in der Herberge finden würden. 



46

Ich wünsche Dir Zeit

Ich wünsche Dir nicht alle möglichen Gaben.

Ich wünsche Dir nur, was die meisten nicht 
haben:

Ich wünsche Dir Zeit Dich zu freuen und zu 
lachen,

und wenn Du sie nützt, kannst Du etwas 
draus machen.

Ich wünsche Dir Zeit für Dein Tun und Dein 
Denken,

nicht nur für Dich selbst, sondern auch zum 
Verschenken.

Ich wünsche Dir Zeit - nicht zum Hasten und 
Rennen,

sondern Zeit zum Zufriedensein können.

Ich wünsche Dir Zeit - nicht nur so zum 
Vertreiben.

Ich wünsche, sie möge Dir übrigbleiben

Als Zeit für das Staunen und Zeit für 
Vertrauen,

anstatt nach der Zeit auf der Uhr nur zu 
schauen.

Ich wünsche Dir Zeit nach den Sternen zu 
greifen,

und Zeit um zu wachsen, das heißt um zu 
reifen.
Ich wünsche Dir Zeit, neu zu hoffen, zu 
lieben.

Es hat keinen Sinn diese Zeit zu 
verschieben.

Ich wünsche Dir Zeit, zu Dir selber zu 
finden,

jeden Tag, jede Stunde als Glück zu 
empfinden.

Ich wünsche Dir Zeit, auch um Schuld zu 
vergeben.

Ich wünsche Dir: Zeit zu haben zum Leben!

Elli Michler 

Advent und Weihnachten, da gehen bestimmt viele 
Gedanken zurück - vor allem bei denen, die er-
wachsen geworden sind, da leben in uns Bilder der 
Kindheit und Jugend auf, von der Zeit früher.
Und in Erinnerung ist das oft eine wundervolle Zeit, 
Zeit, die uns verzaubern konnte und kann und die 
damit unsere Sehnsucht nach Aufgehoben sein im 
ganzen Leben in sich wiegt, wie das Christkind in den 
Armen seiner Mutter. 
Nicht immer aber ist diese Zeit heil. Auch in der 
Erinnerung nicht. Zerbrochenes, Verlorenes, Not, 
Niegehabtes kann gerade diese Zeit auch schmerzhaft 
erlebbar machen. 
Aber deswegen braucht es sie gerade, diese Zeit, so-
wie wir manchmal eine tröstende und stärkende 
Umarmung - und manchmal umarmen ja Melodien 
die Seele, vielleicht wie das Engelslied von der Weih-
nacht: "Vom Himmel hoch, da komm ich her, ich 
bring Euch gute neue Mär!". 

Gute Erinnerungen und eine schöne festliche Zeit, 
an die Sie sich nächstes Jahr erinnern, wünscht 
Ihnen Ihre Kirchengemeinde!

Adventszeit, Weihnachtszeit und unsere Erinnerungen 
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Erinnerungen an die Zeit früher,, von drei "Zeitzeugen der Weihnacht" notiert, einige 
Erinnerungen so schön und ein einige auch ganz schön schwer. Wie es war. Bitte schauen 
Sie einmal und erinnern sich! 

Die Adventszeit in meiner Kindheit
von Marieluise Schütt

Ich bin in der Großstadt, in Berlin, aufgewach-
sen. In der Woche nach Totensonntag wurde in 
den Hauptstraßen die weihnachtliche Lichter-
dekoration angebracht und in der Innenstadt 
liefen die beweglichen Leuchtreklamen. Da 
schüttelte beim Bettenhaus Kühl die Frau Hol-
le die Betten aus, der Weihnachtsmann putzte 
sich mit Odol die Zähne und Henkel Trocken 
perlte vor dem Weihnachtsbaum ins Glas. Ich 
hätte stundenlang zusehen können. Die Schau-
fenster waren zum Teil künstlerisch ge-
schmückt, berühmt waren die Schaufenster 
von Wertheim in der Leipziger Straße, wo 
Schaufensterpuppen und Gegenstände me-
chanisch zu lebenden Bildern wurden
In den Vororten war es dann etwas bescheide-
ner, aber für mich noch immer sehr sehens-
wert. Vor allem hatte es mir in einem Spielwa-
rengeschäft in der Nähe ein blauer Puppenwa-
gen angetan.
Ein Glanzlicht war der Besuch der Theaterauf-
führung von Peterchens Mondfahrt.

Anneliese und Peterchen flogen mit dem Mai-
käfer Hosemann zum Mond, um des Mai-
käfers 6. Beinchen zurückzuholen, das der 
böse Mann im Mond geraubt hatte. Die De-
koration war getreu den Illustrationen des Bu-
ches mit den schon damals guten technischen 
Möglichkeiten eines großen Theaters ausge-
führt.
Im häuslichen Leben hatte das große Backen 
angefangen. Zuerst wurde der Weihnachtsstol-
len gebacken, der ja noch ruhen musste.

Es folgten die Zimtplätzchen, deren Ge-
schmack sich erst noch richtig entwickeln 
musste. Dann ging es an die Schokoladen- und 
Mandel-makronen und zum Schluss kamen 
die vielen Mürbeteigvariationen, bei denen ich 
mithelfen durfte. Der größere Teil dieser Köst-
lichkeiten wurde verschenkt.
Wenn schon Eis- und Rodelbahn war, fiel es 
manchmal an den Nachmittagen schwer, auf 
das Wintervergnügen zu verzichten. 
Stattdessen saßen wir beim Adventskranz zu-
sammen, bastelten die noch fehlenden Weih-
nachtsgeschenke, knackten Nüsse, erzählten 
uns Geschichten und sangen Weihnachtslie-
der.
In der letzten Woche vor Weihnachten wurden 
dann die Pakete für die fernen Verwandten ge-
packt und sich bei allen, die einem im Laufe des 
Jahres geholfen hatten, wie zum Beispiel der 
Putzfrau, dem Hauswart und der Waschfrau 
mit Plätzchentellern, nützlichen Geschenken 
und auch einem Geldbetrag bedankt.

Weihnachten - 
Erinnerungen eines alten Mannes
von Horst Beese

Der Glaube an den Weihnachtsmann:
Papa trunken, Mama sehr böse. Warum bringt 
der Weihnachtsmann dem Papa so viel Bier. 
Ich, ca. 5 Jahre alt, freue mich über meine Gei-
ge, auf der Rückseite kann man malen.
Weihnachten 1941: Rekrut in Magdeburg. Oh-
ne Ausgang. Stattdessen in der Kantine. Zwei-
felhafter Genuss von Rumschnaps mit saurer 
Gurke.
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Heiliger Abend 1942 auf einem französischem 
Güterbahnhof, 22.00 Uhr. Angetreten. Ein Ka-
merad hatte "geklaut", saß drei Tage in Arrest. 
Der Kompaniechef: bemüht feierlich.
Weihnachten 1944 in der Festung Küstrin. Ich, 
Funker in der Kommandantur. Ein süffisanter 
Spruch: Genieße den Krieg, der Frieden wird 
schrecklich. Der Kommandant hatte zur Feier 
mit gutem Essen und Bier geladen. Wenige 
Tage später hörten wir den Kanonendonner.

1945, Weihnachten, gefangen, in der Kirchen-
ruine Yourlovo. Arbeiten: Steingewinnung aus 
Hausruine, Schwere Waldarbeit bei minus 30 
Grad. An den Feiertagen arbeitsfrei.
1948. Hauptlager Moskau, Südhafen. Ein 
Künstler-Ensemble bereitet eine schöne Weih-
nachtsfeier. Die Offiziellen sprechen herzlich, 
human. Die ca. 1000 Mann singen unter Trä-
nen: "Wenn ig so an mien Heimat denke und 
sin der Dom so för mir stan, möchte ich so 
gern up Heimat schwenke, ig nmöcht zo Foos 
nach Kölle joahn."
Ein letztes Jahr als Koch der Russen. Christ-
fest 1949: Daheim! Vom Kameraden Herbert 
die Schwester getroffen. Liebe auf den ersten 
Blick.

"Weihnachten", ein magisches Wort 
“alle Jahre wieder"
von Hildegard Haustein

Die Vorfreude wächst langsam. Es ist gut, dass 
es noch die Adventszeit gibt. Wie in jedem Jahr 
gehen die Gedanken in die Vergangenheit 
zurück - bis in die Kinderzeit. Je älter man 
wird. Erinnerungen werden lebendig an eine 
Zeit, in der vieles anders war. 
Schnee erfreute uns Kinder in meiner pom-
merschen Heimat schon oft in der Adventszeit. 

Dann oft bis in den März hinein. Sorgen hatten 
wir Kinder derzeit schon um die hohen Winter-
schuhe vom Vorjahr. Ob sie noch passen wer-
den? Denn Schlittschuhlaufen rückte näher. 

War im schulischen Bereich alles in Ordnung, 
so lagen morgens 10 Pfennig Eintrittsgeld zum 
Schlittschuhlaufen auf der Fensterbank. - 
Sonntags 20 Pfennig - und dafür mit Musik auf 
dem Schlossteich. Wenn möglich, marschier-
ten die Väter mit den Kindern der ganzen 
Hausgemeinschaft am Samstagvormittag mit 
den Schlitten zum Rodeln in den Gollenwald. 
Was ein Spaß!
Weihnachtsgeschenke wurden selbstverständ-
lich selbst gebastelt. Für Einkäufe oder Hilfen 
bei älteren Mitbewohnern gab es "Pfennige" für 
den Spartopf. Man sagte höflich "Danke" und 
machte einen "Knicks". Große Aufregung 
brachte das Backen. Pfefferkuchen etc. wur-
den auf großen Blechen zum Ausbacken zum 
Bäcker gebracht. Oft auf Schlitten. Lösten sich 
mal Mandeln, so steckte man sie mit Freude 
schnell in den Mund. Weihnachtswünsche 
schrieb man auf und legte den Brief auf die 
Fensterbank. Ob sie alle erfüllt würden??? 
Am Heiligen Abend ging Vater mit den Kindern 
spätnachmittags in den Gottesdienst. Mutter 
bereitete das Essen und die Bescherung vor. 
Der Aufwand an Geschenken blieb in beschei-
denem Rahmen. Die Puppen hatten neue Klei-
der an. Die Freude war immer sehr groß. Einen 
bunten Teller gab es auch. Eine große "Jaffa-
Apfelsine" nahm aber schon viel Platz ein. Es 
wurden viele Weihnachtslieder gesungen. 
Am ersten Weihnachtstag 10.00 Uhr saß die Fa-
milie wieder auf der Kirchenbank, um Danke 
zu sagen für den schönen Weihnachtsabend 
und die Geburt des Christkindes. 
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Alle Advents- und Weihnachtstermine auf einen Blick

30.11. 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinder- und Jugendchor in Schönkirchen (SK) 

zur Eröffnung des Advents, Pn. Schlott

30.11. 11.00 Uhr Gottesdienst zum ersten Advent mit Abendmahl in Mönkeberg (Mö), P. Suhr

30.11. 17.00 Uhr Volkstümliches Adventskonzert der Liedertafeln, SK, P. Anderson

01.12. 18.00 Uhr Eröffnung des Lebendigen Adventskalenders  (PSH)

02.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier in Tökendorf (Feuerwehrgerätehaus)

03.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier in SK (PSH)

04.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier in SK (PSH)

05.12. 9.30 Uhr Seniorenandacht, Steinbergskamp, SK, P. Dr.Rose

05.12. 10.30 Uhr Seniorenandacht, Haus Mönkeberg, Mö, P. Dr. Rose

07.12.    9.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Abendmahl in SK, mit Kantorei, P. Suhr

07.12. 11.00 Uhr Familiengottesdienst zum 2. Advent, Kindergarten, P. Anderson

07.12.    15.00 Uhr Weihnachtsfeier der Gruppe Menschen mit und ohne Behinderung/

Sozialverband SK (Ferdinand-Geest-Halle)

 09.12. 10.00Uhr Adventliches Frauenfrühstück im GZ Fliedergarten

10.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier in Oppendorf/Anschütz (GZ Fliedergarten)

12.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier der Verbände in Mö (Ev. Gemeindehaus)

14.12.   9.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent in SK, mit Posaunenchor, P. Dr. Rose

14.12. 11.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent in Mö mit Blockflötenquartett, P. Dr. Rose

14.12. 17.00 Uhr Adventskonzert des Polizeichors Kiel, SK, Freunde der Kirchenmusik

18.12. 10.00 Uhr Grundschulweihnachtsgottesdienst in SK, P. Suhr

19.12. 10.00 Uhr Kindergartenweihnachtsgottesdienst in SK, P. Suhr

21.12. 17.00 Uhr Friedenslichtgottesdienst zum 4. Advent mit den Pfadfindern in Mö, 

 P. Anderson

23.12. 18.00 Uhr Abschluss des Lebendigen Adventskalenders im Turm der Marienkirche

  Gottesdienste am Heiligen Abend

Uhrzeit Marienkirche Schönkirchen Ev. Gemeindehaus Mönkeberg

"Wir warten aufs Christkind"- Gottesdienst 
mit Krippenspiel, P. Suhr  

14.30 Gottesdienst mit Krippenspiel, P. Suhr Gottesdienst mit Krippenspiel, 
Kinder- und Jugendchor, 
P. Anderson

16.00 Gottesdienst mit Krippenspiel, Kinder- Gottesdienst mit Krippenspiel,
und Jugendchor, P. Suhr P. Anderson

18.00 Christvesper mit Blockflötenquartett, Christvesper, Pn. Schlott 
P. Dr. Rose

23.00 Christmette mit Posaunenchor, Christmette mit Kantorei, 
Pn. Schlott P. Anderson

25.12 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Mö, P. Ehlers

26.12.   9.30 Uhr Plattdeutscher Weihnachtsgottesdienst in SK mit Posaunenchor und 

anschließender Kirchenführung, P. Ehlers

28.12. 11.00 Uhr Gottesdienst zwischen den Jahren in Mö, P. Dr. Rose

31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst am Altjahresabend in SK, P. Anderson 

13.00 !!!!
NEU NEU NEU
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Lebendiger Adventskalender 2014

Auch in diesem Jahr wird es in der Kirchengemeinde Schönkirchen wieder einen "Lebendigen 
Adventskalender" geben. Am 1. Dezember wird die Tansania-Gruppe um 18 Uhr im Pastor-Sie-
vers-Haus  im Blomeweg 2 in Schönkirchen unseren "Lebendigen Adventskalender" eröffnen. 
Eine Laterne wird von Haus zu Haus weitergetragen und am 23. Dezember in der Marienkirche 
ankommen. Die Teilnehmer freuen sich auf regen Besuch an ihrem Abend. Bitte denken Sie 
daran, Ihren eigenen Trinkbecher mitzubringen, um die Gastgeber zu entlasten.
Ihnen allen eine besinnliche Zeit beim "Lebendigen Adventskalender"!

Montag 01.12.2014 Tansania-Gruppe, Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, Schönkirchen

Dienstag 02.12.2014 Familie Wiese, Steckenberg 3, Schönkirchen

Mittwoch 03.12.2014 Volkshochschule Schönkirchen, Hörn-Huus, Schönkirchen

 - Ralf Spreckels liest plattdeutsche Weihnachtsgeschichten vor -

Donnerstag 04.12.2014 Familie Siemsen, Augustental, Schönkirchen

Freitag 05.12.2014 Familie Jensen, Rinkenberg 2, Schönkirchen

Sonnabend 06.12.2014 Familie Röschmann und Familie Wilhelm, Am Teich, Schönhorst

Sonntag 07.12.2014 Annegret und Wilhelm Zebrowski, Windberg 6, Schönkirchen

Montag 08.12.2014 Ev. Kindergarten "Die Kirchenmäuse", Blomeweg 4,  Schönkirchen

Dienstag 09.12.2014 AWO-Ortsverein, Steinbergskamp 2, Schönkirchen

Mittwoch 10.12.2014 Wohnhaus Drachensee, Steckenberg 2, Schönkirchen

Donnerstag 11.12.2014 Familie Petersen, Familie Bauer, Familie Jochimsen und 

Familie Lugiewicz,   

Kätnersredder 46 a - 48 a, Schönkirchen

Freitag 12.12.2014 Horst Beese, Klosterkamp 29, Schönkirchen

Sonnabend 13.12.2014 Bäckerei Blöcker, Mühlenstraße, Schönkirchen

Sonntag 14.12.2014 Familien Pohl, Liebelt, Porsch, Golembiewski, Klotz und Sell

An den Gärten 1 - 11, Schönkirchen

Montag 15.12.2014 Jürgen und Brigitte Waldner, Blomeweg 12, Schönkirchen

Dienstag 16.12.2014 Kantorei Schönkirchen-Mönkeberg, Pastor-Sievers-Haus, 

Schönkirchen

Mittwoch 17.12.2014 Gemeindewerke Schönkirchen, Dorfstr. 4,  Schönkirchen

Donnerstag 18.12.2014 Alte Gilde Schönkirchen, Gildeplatz Weidenkamp, Schönkirchen

Freitag 19.12.2014 Kindertagesstätte "Kleine Wunder", Hasenkamp 2, Schönkirchen

Sonnabend 20.12.2014 Friseur Hildebrand / Weinhold-Hübler, Hörn 4, Schönkirchen

Sonntag 21.12.2014 Familie Wilcke , Gut Oppendorf

Montag 22.12.2014 De Snippel Deerns, Anschützstr. 35, Schönkirchen

Dienstag 23.12.2014 Mitglieder der Kirchengemeinde Schönkirchen, Marienkirche
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Mit Zugabe rufen wurden die Musiker verab-
schiedet.
Bunt war das Faschingstreiben bei unseren 
Senioren am Donnerstag, zu "Weiberfast-
nacht"
Wunderbare Kostüme, lecker Faschingsim-
biss, Büttenrede der Polizei und vom Jung mit 
der roten Mütze. Wir haben gefeiert, und wie! - 
kann man hier noch mal gucken! Nächstes 
Jahr geht´s weiter!

Jubiläum der "Freunde der Kirchenmusik"
im Februar

Einige Ereignisse aus 2014  -  ein bewegtes Jahr

Fasching - Karneval - Fastnacht Im 
Pastorenschnack im Februar

Anlässlich des 25jährigen Bestehens feierte 
der "Verein der Freunde der Kirchenmusik, 
Förderverein im Kirchspiel Schönkirchen" am 
26.02.2014 im Ev. Gemeindezentrum in Mön-
keberg sein Jubiläum. Zu Beginn gab der 
Block--flötenkreis ein kleines Konzert, in des-
sen Rahmen die Vereinsvorsitzende Marianne 
Johannsen eine Spende für den Erwerb eines 
Sub-Basses überreichte. Die Spende ist unter 

anderem möglich geworden durch einen Ein-
trittsüberschuss bei einer gemeinsamen Ver-
anstaltung des Fördervereins mit dem Kultur-
kreis der Gemeinde Schönkirchen, an diesem 
Abend vertreten durch die Eheleute Waldner, 
die maßgeblich an der Organisation dieses 
Konzerts beteiligt waren. Die Mitglieder des 
Flötenkreises waren sehr erfreut über diese 
großzügige Spende.

Demenz Gottesdienst in Mönkeberg 
im März

Zum zweiten Mal gestalteten wir, das Gottes-
dienst Team, gemeinsam mit Frau Margit 
Bornhöft und Pastor Anderson, einen Früh-
lingsgottesdienst mit Schwerpunkt Demenz. 
In mehreren Vorbereitungstreffen beschäftig-
ten wir uns mit der Thematik, lasen Geschich-
ten und suchten Texte und Lieder aus. Am 
Sonntag, den 23. März feierten wir in Mönke-
berg den Gottesdienst unter dem Titel Ich 
möcht, dass einer mit mir geht Schöne Lieder, 
ein Liederheft in Großdruck ,vorgetragene 
Texte, die von Gebärden unterstützt wurden 
und ein Segenskreuz, mit Salböl in die Hand-
fläche gestrichen, sprach alle Sinne der Got-
tesdienstbesucher an.
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Ein dreimeterhohes Kreuz aus Birkenholz 
kam in die Kirche, von den Tökendorfern zum 
Karfreitag gestaltet, in Stacheldraht einge-
fasst, aus dem dann in der Osternacht son-
nengelbe Blumen wuchsen! "Christ ist erstan-
den von der Marter alle. Des soll´n wir alle 
froh sein, Christ will unser Trost sein. Kyrie-
leis"

Etwas Neues - der Taufrosenbaum in der 
Marienkirche, Pfingstmontag

Tökendorfer Passions- und Osterkreuz 
in der Marienkirche  

Der Taufrosenbaum wurde am Pfingstmontag 
im Rahmen eines Taufgottesdienstes (Peer 
und Paul wurden getauft) von Pastor Jörg 
Suhr mit dem Kinder- und Jugendchor (Lei-
tung Mihyun Bae) und Kantorei (Leitung Heino 
Pietschmann) feierlich eingeweiht. Aufgrund 
der Vorlage der Grafikerin Frau Fürstenau-
Ewert und in enger Zusammenarbeit mit dem 
Kirchengemeinderat und deren Ausschüssen, 
insbesondere des Öffentlichkeitsausschusses, 

gestaltete der Kunstschmied Heiko Voss den 
ca. 70 Kilogramm schweren, aus Metall kunst-
voll gestalteten wunderschönen Taufrosen-
baum, der seinen Platz in einer perfekt pas-
senden Nische in der Marienkirche fand. 
Rebecca und Je-Chi entzündeten eine Kerze, 
die am Taufrosenbaum ihren festen Platz 
fand. Die ersten Täuflinge bzw. deren Angehö-
rige konnten an diesem Pfingstmontag eine 
eigens für diesen Anlass gefertigte Rosenblüte 
aus Schmuckpapier mit Foto auf der Rück-
seite am Taufrosenbaum befestigen. Diese 
hängen bis zum Pfingstmontag des kommen-
den Jahres. An diesem Tag werden alle Täuf-
linge mit ihren Familien nochmals eingeladen. 
Wer mag, der nimmt seine Rosenblüte dann 
mit nach Hause. Die Rose ist die Blume der 
Maria und ein Zeichen für Leben und Aufer-
stehung im Symbol einer prächtigen Blüte, die 
aus Dornen wächst, so erläuterte Pastor Jörg 
Suhr diese kirchliche Neuerung, die nur mög-
lich wurde durch die vielen Spenden, verbun-
den vor allem, mit der Spendenbitte einer 
Schönkirchener Familie und einer großzügi-
gen Gabe der "Schönhorster Plattshnackers", 
vertreten durch Monika Köpke. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Spender, denn in unserer 
"Stubenkirche" in Mönkeberg soll in absehba-
rer Zeit ein "kleiner Bruder" des schmucken 
Taufrosenbaums platziert werden.

Kirchenmäuse sagen DANKE
Der 40.  Kindergartengeburtstag

Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen und 
wir möchten DANKE sagen.
DANKE an alle Menschen, die mit uns unser 
40-jähriges Kindergartenjubiläum am 23.Mai 
gefeiert oder uns mit vielen Spenden unter-
stützt haben. Viele liebe Geburtstagswünsche 
konnten wir entgegennehmen. Trotz des durch-
wachsenen Wetters ließ sich niemand die 
Stimmung verderben. Im Festpavillon rückten 



wir dichter zusammen und ließen uns die vie-
len frisch gebackenen Kuchen und den Kaffee, 
sowie die Bratwurst und eine heiße Suppe 
schmecken. Auch wenn es draußen regnete, so 
war es hier drinnen richtig gemütlich. Und 
auch die Kinder kamen auf ihre Kosten. Das 
Karussell drehte den ganzen Nachmittag und 
bei der Tombola gab es keine Nieten. So war 
jeder an diesem Tag ein Gewinner. Der Clown 
Olli begeisterte alle Kinder und tröstete dar-
über hinweg, dass die Hüpfburg leider nur kurz 
benutzt werden konnte. Mit unseren Kindern 
packten wir später die vielen Geschenke ge-
meinsam aus, die wir an dem Tag bekommen 
hatten. Wir waren begeistert über neue Bücher, 
Spiele, Stifte, Gutscheine… Auch unserem 
größten Wunsch, einen Klettergarten für unser 
Außengelände anzuschaffen, sind wir ein 
großes Stück näher gerückt. Dieses Fest hat so 
viel Spaß und Freude gemacht, dass es noch 
lange nachklingt.

Posaunentag der Nordkirche 2014

“Bleib bei mir, Herr" …… unter diesem Motto 
fand der Posaunentag der Nordkirche 2014 
vom 23.-25. Mai in Mölln, Lauenburg und 
Ratzeburg statt. Auch unser Posaunenchor 
nahm mit Bläserinnen und Bläsern an diesem 
großen Bläserfest teil. Posaunenchöre musi-
zieren zum Lobe Gottes und den Menschen zur 
Freude - heißt es und so wurden diese Tage am 
Freitag im Ratzeburger Dom eröffnet und am 
Samstag in Mölln mit einem musikalischen 
Bläserband mit vielen kleineren und größeren 
Gruppenkonzerten fortgesetzt. Am Samstag-
nachmittag wirkten wir bei einem Konzert mit 
800 weiteren Posaunenchormitgliedern in der 
Halle der Hitzlerwerft in Lauenburg mit.

Nun sind sie da, die beiden neuen Friedhofs-
tore. Jahrzehntelang waren uns die großen, 
mächtigen Holztore ein vertrauter Anblick. 
Doch nun waren Sie in die Jahre gekommen. 
Das Holz war mürbe und brüchig, eine erneute 
Reparatur nicht mehr möglich. Lang war der 
Planungsweg. Material, Aussehen, Kosten, viel 
war zu bedenken. Und nun stehen sie da. 
Nicht ganz so gewaltig wie die Holztore, lichter, 
offener und doch behütend. In den Elementen 
wiederkehrend die Sonne als Symbol für den 
Takt des Lebens.

Tansania-Gottesdienst 
am Sonntag vor den Sommerferien

Neue Friedhofstore im Juni

Bei schönstem Sonnenschein feierten wir den 
Tansania Gottesdienst vor dem Kindergarten. 
Der Altar unter dem Blätterdach der großen 
Blutbuche, Bänke und Stühle von helfenden 
Händen aufgestellt. Die Geschichte vom blin-
den Bartimäus erzählte uns mit Hilfe von klei-
nen Theaterszenen anschaulich von Einsam-
keit und Ausgrenzung, von Hoffnung und 
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Heilung. Schwungvoll untermalt und begleitet 
wurde der Gottesdienst von den Posaunen 
und dem Kinder- und Jugendchor. Doch auch 
ein wenig Wehmut war zu spüren. Pastor Suhr 
berichtete, dass die Kirchengemeinde die 
langjährige Partnerschaft zu Uchira / Tansania 
nicht weiter führen kann. Die Kräfte reichen 
nicht aus um weiterhin eine lebendige Part-
nerschaft zu gestalten.

Open Air Gottesdienst in Flüggendorf
am Sonntag nach den Sommerferien

Jedes Jahr zum Ende des Sommers feiern wir 
einen Gottesdienst unter freiem Himmel. 
Immer an einem anderen Ort in unserer 
Kirchengemeinde. Am 31.08. waren wir herz-
lichst in den Garten von Arp`s Gasthof in 
Flüggendorf eingeladen. Alles war vorbereitet, 
doch kräftiger Dauerregen machte uns einen 
Strich durch alle Planungen. Was tun? Hilfe 
kam von der Flüggendorfer Feuerwehr. Bei 
einer Planungszeit von nur 2 ½ Std. stellten sie 
der Kirchengemeinde ihre Räumlichkeiten zur 
Verfügung. Bänke wurden transportiert und 
im Gerätehaus aufgestellt. Ein von den Kame-
raden extra für diesen Gottesdienst angefer-
tigtes Birkenkreuz wurde am Fahnenmast 
befestigt. Alles ging Hand in Hand. Pünktlich 
um 11.00 Uhr war das Feuerwehrgerätehaus 
nun eine kleine Kirche mit einem Altartisch, 
hinter dem die Uniformjacken an der Wand 
hingen. Gegenseitiger Schutz…

10 - jähriges Jubiläum der "SVENTANA 
Pfadfinder" am 21.09.2014

Am 21. September war es soweit, die SVEN-
TANA Pfadfinder der Kirchengemeinden Hei-

kendorf und Schönkirchen feierten ihr zehn-
jähriges Bestehen in Schönkirchen. Den Auf-
takt bildete der Jubiläumsgottesdienst in der 
Marienkirche unter der Leitung von Pastor 
Suhr. Ein kleines Theaterstück, aufgeführt 
von den Pfadfindern, Pfadfinderlieder mit Gi-
tarren- und Cayonbegleitung waren Bestand-
teile des feierlichen Gottesdienstes. Im An-
schluss versammelten sich viele Gäste auf 
dem Gelände der Kirche um gemütlich mit 
den Pfadfindern dieses Jubiläum zu feiern. 
Sogar die Sonne kam hervor und ermöglichte 
uns somit ein herrliches Beisammensein. Bei 
vielen interessanten und netten Gesprächen 
wurde Tschai probiert, ein traditionelles Pfad-
findergetränk, Stockbrot über dem Lagerfeuer 
gebacken und in einer Jurte (großes Pfad-
finderzelt) die 10 - jährige Geschichte aller 
SVENTANA - Pfadfinder in Form von vielen 
Bildern. Dank allen Pfadfindereltern, hatten 
wir ein reichhaltiges Büfett, sehr zur Freude 
aller Gäste. Zudem grillten drei Pfadfinder-
väter unermüdlich Würste, die wir anteilig von 
der Wurstfabrik Pfeifer gespendet bekommen 
hatten. Sky war so freundlich und spendete 
uns einige Säcke Grillkohle und nicht zu ver-
gessen, die zahlreichen gespendeten Brötchen 
von unserem Bäcker Heinz. Die Pfadfinder sa-
gen vielen, vielen herzlichen Dank. Besonders 
gefreut haben wir uns über den Besuch des 
stellv. BGM. der Gemeinde Schönkirchen, 
dem BGM. der Gemeinde Mönkeberg und 
seinem Geschenk, dem KinderHilfswerk 
Schönkirchen und ihrem Geschenk, sowie der 
Feuerwehr Schönkirchen, den ehemaligen 
Pfadfindern nebst ehemaliger Leitung, dem 
Kirchengemeinderat und dem Probsteier Pas-
tor, der mittlerweile ebenfalls ein Pfadfinder 
ist. Vielen Dank für die lieben netten Worte 
und Wünsche für uns im Gottesdienst. Dan-
ken möchte ich an dieser Stelle allen unseren 
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jugendlichen Pfadfindern, ohne deren Einsatz 
und Engagement so eine tolle Feier nicht mög-
lich gewesen wäre. Für sie begann ihr Einsatz 
am Samstagnachmittag mit dem Aufbau der 
Zelte und der anschließenden Übernachtung 
auf dem Kirchgelände, dem Begleiten und 
Helfen während der Jubiläumsfeier und dem 
anschließenden Abbau und Abtransport aller 
Materialien. Nun schauen wir neugierig und 
gespannt in die kommenden Jahre der SVEN-
TANA - Pfadfinderei mit all ihren kleinen 
Abenteuern auf Lagerfahrten, Gemeinschaft 
und sonstigen Pfadfinderaktionen.

Zeit für Erntedank in der Marienkirche
im Oktober

Ein Dankeschön an alle Mitwirkenden (die 
Gilde, die Landfrauen, die Spenderinnen und 
Spender der Erntegaben, dem Vorbereitungs- 
und Verschönerungsteam, den Gestaltern des 
wunderbaren Erntealtars, der Kantorei 
Schönkirchen-Mönkeberg unter der Leitung 
von Heino Pietschmann) und interessierten 
Besucher (unter anderem Bürgermeister Peter 
Zimprich und Vertreter der Gemeinde und 
Verbände, Schönkirchen) anlässlich des Ern-
tedankgottesdienstes mit Pastor Suhr und des 
beeindruckenden Einzugs der wunderschön 
gefertigten Erntekrone, die bei jedem Gottes-
dienstbesucher ein Staunen der Bewunderung 
hervorruft…

Weil eben nicht alles gut wird, so sehr wir 
Menschen auch darum bemüht sind, das ist 
mehr als Toleranz, mehr als ein umspannen-
des Wir-Gefühl. Was uns von Gott und ein-
ander trennt, trug Jesus ans Kreuz. Er heilt 
uns und unser verletztes Miteinander. Da 
spielt es keine Rolle, wer die Starken und wer 
die Schwachen sind. Welche Tradition wir im 
Gepäck oder welchen "christlichen Stamm-
baum" wir haben, wie lange wir schon im Glau-
ben leben oder welche Sprache wir sprechen, 
welcher Kultur oder welchem Milieu wir an-
gehören, wie alt wir sind, ob wir Mann oder 
Frau sind. Wo fühle ich mich wohl? - Da, wo ich 
sein kann, wie ich bin. Wo ich mich nicht ver-
biegen muss, um gemocht zu werden. Wo ich 
mit meinen Ecken und Kanten, Stärken und 
Schwächen ernst genommen werde. Wo ich 
keine Angst haben muss, abgeschrieben oder 
ausgestoßen zu werden, wenn ich nicht so 
funktioniere, wie es von mir erwartet wird. 
Welche Orte fallen mir da ein? - Ist es meine 
Ehe, meine Familie, mein Arbeitsplatz? Sind 
es Freunde? Streit und Spaltung gehören seit 
jeher zur politischen Tagesordnung, auch zu 
der in unseren Gemeinden und Kirchen. Sie 
könnten, so malt es Paulus den Konfliktpar-
teien vor Augen, Orte der Freude, des Vertrau-
ens und der Hoffnung sein, wo alle darauf 
bedacht sind, sich gegenseitig aufzubauen. 
Oasen der gegenseitigen Ermutigung und des 
Friedens.

"Nehmt einander an, wie Christus euch 
angenommen hat zu Gottes Lob. 

Römer 15,7.”

Ausblick mit der Jahreslosung 2015
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen
www.tischlerei-schönkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

u Möbelbau
u Reparaturen
u Innenausbau
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Winter 2014

Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

Dezember

02. Dez Herrn Karl-Heinz Gelszeit, 
Steinbergskamp 6
zum 80.Geburtstag

05. Dez Frau Erika Lopens, 
Wiesengrund 8
zum 80.Geburtstag

10. Dez Herrn Dr. Kurt Lamprecht, 
Kätnersredder 83 
zum 81.Geburtstag

15. Dez Frau Annemarie Rosenmüller, 
Kätnersredder 110
zum 85.Geburtstag

17. Dez Herrn Harri Gutmann, 
Mönkeberger Weg 13
zum 81.Geburtstag

18. Dez Frau Elfriede Heumer, 
Zum Sportplatz 1
zum 89.Geburtstag

19. Dez Frau Lilli Karbsch, 
Steinbergskamp 6
zum 90.Geburtstag

20. Dez Herrn Kurt Sievertsen, 
Ringenrade 12
zum 83.Geburtstag

20. Dez Frau Käthe Freese, 
Schönberger Landstraße 121
zum 88.Geburtstag

21. Dez Frau Christel Petersen, 
Hörn 4 A
zum 80.Geburtstag

25. Dez Herrn Adolf Vaterodt, 
Kätnersredder 89 f
zum 91.Geburtstag

29. Dez Frau Johanna Friese, 
Rinkenberg 5
zum 84.Geburtstag

30. Dez Herrn Reinhard Gesell, 
Weidenkamp 17
zum 80.Geburtstag

Januar

01. Jan Herrn Ulrich Schmidt, 
Steinbergskamp 6
zum 89.Geburtstag

02. Jan Herrn Günter Teickner, 
Rinkenberg 84
zum 85.Geburtstag



Immobilien
BURMANN

Wir möchten uns bei allen unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen 

Geschäftsjahr bedanken und wünschen
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2015!

Ihr Team von Hans Burmann

Büro: Ostuferhafen 15, 24149 Kiel, Schmiedeplatz 2, 24226 Heikendorf
Tel. 0431-202 505, www.burmann-immobilien.de

Paartherapie und Paarsynthese

Ines Dedecke

Dipl. Psychologin

Paarberaterin i.A. 

www.paartherapie-heikendorf-dedecke.de

Heikendorf, 

Torfwiesenau 3

Tel. 0431-2391693

Liebe ist das Ziel

Dialog der Weg

Würde das Prinzip

Lernen durch und mit dem Partner:

- narzisstische Verwundungen 

  erkennen und bearbeiten

- den dialogischen Austausch 

  auf allen Ebenen fördern,

- die gemeinsame Liebe in einen 

  sinnvollen Lebensrahmen einordnen

- die Liebe gestalten und neue 

  Wege zum Glück finden
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Dezember 2014

Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen 

Notdienst ist bundeseinheitlich 116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedroh-
liche Situation, sollte sofort der Rettungs-
dienst über die Notruf-Nr. 112 angefordert 
werden.
Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 
18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 
Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-
enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken
Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 9:00 Uhr bis zum nächsten 
Morgen 9:00 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

01.12. Werft- Apotheke, Elisabethstr. 32-34, 

Gaarden

02.12. Viktoria-Apotheke, Preetzer Straße 18, 

Gaarden

03.12. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 

Dietrichsdorf

04.12. Schwentine-Apotheke, Schönberger 

Str. 11, Wellingdorf

05.12. Germania- Apotheke, Schönberger 

Str. 165, Ellerbek

06.12. Möwen-Apotheke, Dorfstraße 6, 

Heikendorf   

07.12. Kur-Apotheke, Oberdorf 1 a, Laboe 

08.12. Bebelplatz-Apotheke, Bebelplatz 11, 

Elmschenhagen 

09.12. DocMorris-Apotheke am Kieler Hbf, 

Sophienblatt 36

10.12. Ring-Apotheke, Elisabethstaße 49,  

Kiel-Gaarden

11.12. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 

Schönkirchen

12.12. Herz-Apotheke im famila, Schönkir-

chener Str. 80, Dietrichsdorf 

13.12. Ostsee - Apotheke, Bahnhofstraße 20, 

Schönberg

14.12. Wiking-Apotheke, Dellenberg 10, 

Laboe 

15.12. Vineta-Apotheke, Elisabethstr. 72, 

Kiel-Gaarden

16.12. Central-Apotheke, Preetzer 

Chaussee 134, Elmschenhagen

17.12. Jütland-Apotheke, Jütlandring 24, 

Mettenhof

18.12. Apotheke im Plaza, Winterbeker 

Weg 44, Kiel

19.12. Apotheke-am Andreas.-Hofer-

Platz 10, Elmschenhagen

20.12. Philippus-Apotheke, Seebrooks-

wiese 4, Klausdorf/Schw.

21.12. Kur-Apotheke, Bahnhofstraße 16, 

Schönberg

22.12. Rasmus-Apotheke,  Quedensweg 1, 

Mönkeberg

23.12. Apotheke am Rathaus, Dorfstraße 17, 

Heikendorf 

24.12. Hansa-Apotheke, Langer Rehm 22, 

Dietrichsdorf

25.12. Gaardener Apotheke, Karlstal 33,  

Gaarden

26.12. Park-Apotheke, Schwanenseeplatz 1, 

Ellerbek

27.12. Holsten- Apotheke,  Dorfstraße 19, 

Schönkirchen

28.12. Apotheke am Dorfplatz, Dorfstr. 156, 

Klausdorf/Schw.

29.12. Xenon-Apotheke, Heikendorfer Weg 47, 

Dietrichsdorf

30.12. Raben-Apotheke am Vinetaplatz, 

Vinetaplatz 2, Gaarden

31.12. Baltic - Apotheke, Am Seefisch-

markt 1, Wellingdorf
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Ralph Withohn 200

Kämmerei/Abgaben
Monika Howaldt 210
N.N. 211
Dana Karschewski 212
Daniel Christiansen 213

Finanzbuchhaltung
Rebecca Schulz 220
Patricia Voß 221
Susanne Mitransky 222

Vollstreckung
Thorsten Rathjen 223

Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Telefon 0431 2409-0
Marcus Schlotfeldt, 
Hausmeister 680
Fax/Zentrale 600

Amtsdirektor über Vorzimmer

Bürgermeister Heikendorf
Alexander Orth

910
Vorzimmer
Fax 690
Anja Kock 901
Jutta Baasch 902

Zentrale Dienste Controlling, 
Datenschutz, Vergabe, IT
Lothar Gersch 920
Dirk Milanowski 240
Ralf Goertz 230
Sven Ingwardsen 231

Email: 
info@amt-schrevenborn.de
Email: rathaus@gemeinde-
heikendorf.de
Email der Mitarbeiter:
Vorname, Nachname@Amt-
Schrevenborn.de
Internet: www.heikendorf.de

Amt Schrevenborn

Telefonanschlüsse

Fachbereich I - 
Hauptverwaltung

Hans-Jürgen Oelkers 100

Hauptamt
Martina Meyer 110
Inga Kühn 111
Veronika Engler 114
Hellen Losch 115
Heike Goy/Gesine Hamer 113
(Infothek)

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung/Standesamt
Ralf Löhndorf - Standesamt    130
Jan Plagmann 120
Sven Sönnichsen 121
Thorsten Witt 122
Sea Silbernagel 123
Marion Moritz 124
Hannelore Hank - Standesamt 131

Fachbereich II -
Finanzverwaltung

Fachbereich III - 
Bauverwaltung

Thomas Kussin 300

Allg.Bauverwaltung/
Gebäudemanagement
Malte Hennings 310
Selina Möß 311
Maren Kraus 312
Corinna Groth 313
Andrea Hingst 314
Angelina Schließmann 315

Hoch- / und Tiefbau
Mirco Schablack 330
Michael Spitz 331
Manfred Madroch 332

Bauleitplanung/Projektsteuerung
Anja Böttcher 321
Jens Hamann 322

Amtsbetriebshof:
Harald Rutz 350
Martina Steckel 351
Stützpunkt Heikendorf  

0431 / 2379977
Stützpunkt Schönkirchen

04348 / 913983

Fachbereich IV - 
Sozialverwaltung

Petra Bertig 410

Sozialwesen
Sandra Ninow 412
Stefanie Rönfeldt 411
Schule/Kultur/Jugend und 
Sport/Touristik
Maike Schaarschmidt 413

Gemeindebüro 
Schönkirchen

Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen
Internet: 
www.gemeinde-schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de
Telefon 04348 709-0
Fax 640

Bürgermeister
Peter Zimprich 940

Verwaltung
Sylvia Witt 400
Sonja Tenning 401
Inge Maas 402
Maren Scheffler 403

Gemeindebüro 
Mönkeberg

Dorfstraße 1, 
24248 Mönkeberg
Telefon 0431 23972-0
Fax 650

Bürgermeister
Jens Heinze 950

Verwaltung
Robert Sell 500
Vera Biernatzki 501
Ute Martensen 502

Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel 503

Amtsarchiv
Brigitte Hatke-Beck 504

Die Telefonliste wird
jeden 2. Monat in diesem

 Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Claudia Wulf 414
Kristin Reischke 415
Moritz Otto 416
Svenja Petersen 04348/ 916610

Sozialstation Heikendorf
Marion Marx, Leiterin

0431/ 2409-55



24232 Schönkirchen • Dorfstr. 4 • Telefon 04348 / 9296 + 9296 • Telefax 0 4348 / 9297
E-Mail: Reiseteam.Schoenkirchen@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Reiseteam
Wir wünschen all unseren Kunden

ein friedliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

ins Jahr 2015.
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Öffnungszeiten des Gemeindebüros Schönkirchen

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten gelten auch für das Amt Schrevenborn
und das Gemeindebüro Mönkeberg.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Telefonanschlüsse
Ortskennzahl 0 43 48 Volkshochschule

Sammelnummer 709 - 0 Leiter - Herr Rathmann

Fax 709 - 640 Frau Petersen 91 66 10

Bürgermeister - 940

Frau Witt - 400 Schulen

Frau Tenning - 401 Sammelnummer 91 66 0

Frau Maas - 402 Durchwahl 91 66 -

Frau Scheffler - 403 Rektorin Grund- und Gemeinschafts-

schule - Frau Märzhäuser

erreichbar über Sekretariat

Amtsbetriebshof Leiter Förderzentrum Schönkirchen-

Schönberg

Sitz Schönkirchen 91 39 83 Herr Gummert - 26

Fax 91 39 84 Schulsekretariat - Frau Klindt - 21

Schulverwaltung - Frau Petersen - 10

Kundenbüro Gemeindewerke Schulsozialarbeiterin Frau Koç - 32

Dorfstr. 4, 24232 Schönkirchen Leitung OGTS - Frau Mordhorst 95 91 44

Schönkirchen Gemeindebücherei

Herr Jeß 9592-777 Leitung Frau Irion 9 19 29 69

Fax - 775

Jugendtreff

Frau Kluge 9 19 29 60

www.gemeinde-schoenkirchen.de

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Schönkirchen, Augustental 29, Telefon 9 19 29 69

Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 13.00 Uhr
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Frohes Fest und ein sicheres neues Jahr
wünscht Ihnen Ihr Heikendorfer Team.

Dorfstraße 17, 24226 Heikendorf
Telefon 0431/241944, Telefax 0431/242948
heikendorf@provinzial.de

Reinhard Kraehnke, Marc Menzel,
Ralf Berner, Nicole Brandenburg,
Angelika Janzen, Angelika Kraehnke
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bäckerei
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Sprechzeiten des Kreises Plön   0 45 22 - 7 43-0

Zulassung Mo.-Do. …….. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. …………… 14.30 - 17.00 Uhr
Fr. …………… 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler ………………. 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. …………... 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. ….……….. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerscheinstelle Mo.-Fr. …….... 08.30 - 12.30 Uhr
Di. ……........... 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen nur
nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte ………………. nach Vereinbarung

Schulrat ………………. nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. … 08.30 - 12.30 Uhr
Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen Dienststellen Mo.-Fr. ……… 08.30 - 12.30 Uhr
des Kreises Plön Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön (AKP) 0 45 22 / 74 74 74

Öffnungszeiten der Zentraldeponie Rastorf:

Mo.-Fr. 07.00 - 16.30 Uhr, Sa. 07.00 - 11.30 Uhr, Tel. 0 43 07 / 8 36 70
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Schöne Weihnachtstage



Wir machen Betriebsferien vom 22.12.2014 bis einschließlich 04.01.2015.
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung

Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes 
nicht regelmäßig alle öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen 
Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck 
an das Rathaus, Dorfplatz 2, zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir 
uns.

Bereich der Mängelfeststellung: Kurzbezeichnung des Mangels:

Verkehrsflächen:
o     Gehweg ___________________________
o     Radweg ___________________________
o     Fahrbahndecke ___________________________
o     Straßenablauf ___________________________
o     Kanaldeckel  ___________________________
o     Hydranten und sonstige Schieberkappen ___________________________

Verkehrseinrichtungen:

o     Verkehrsschild ___________________________
o     Straßennamenschild ___________________________
o     Hinweisschild ___________________________
o     Ampelanlage ___________________________

Sonstige Einrichtungen:

o    Straßenbeleuchtung ___________________________
o    Bushaltestellen ___________________________
o    Toilettenanlagen ___________________________
o    Grünanlagen ___________________________

Sonstiges:

o    Unratablagerungen ___________________________
o    Sonstige Gefahrenhinweise ___________________________

Datum: _______________________________________
Name, Anschrift, Telefon
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Einen guten Rutsch
und alles Gute
für 2015!
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Veranstaltungskalender 2014 Dezember

- Angaben ohne Gewähr -

Montag
01.12.2014 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
18.00 Uhr Eröffnung des Lebendigen Adventskalenders Pastor-Sievers-Haus

Mittwoch
03.12.2014 LandFrauenVerein Schönkirchen und Umgebung
15.00 Uhr Weihnachtsfeier "Dänische Weihnachten" Arp`s Gasthof

Ref. Pastorin Anni Laszig

15-17 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Seniorenweihnachtsfeier Pastor-Sievers-Haus

Donnerstag
04.12.2014 CDU-Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg Gemeindebüro
17 - 18 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion Fraktionsraum

15-17 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Seniorenweihnachtsfeier Pastor-Sievers-Haus

Freitag
05.12.2014 AWO-Ortsverein Schönkirchen Servicehaus
14 - 16 Uhr Lesekreis Senioren Steinbergskamp 2

15 - 17 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Seniorenweihnachtsfeier Gemeindezentrum 
Anschütz/Oppendorf Fliedergarten

15 - 17 Uhr Integrativer Kindergarten Schönkirchen Kindertagesstätte 
Café,  offen für alle interessierten Eltern Kleine Wunder im
und Kindern Augustental

Sonnabend
06.12.2014 Gemeinde Schönkirchen und AWO-Ortsverein
15.00 Uhr Weihnachtsfeier Ferdinand-Geest-Halle

Sonntag
07.12.2014 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen Ferdinand-Geest-Halle
15.00 Uhr Weihnachtsfeier

Sonntag
14.12.2014 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen
13.30 Uhr Halbtagsfahrt zum Weihnachtsmarkt Lübeck
ab Post

Mittwoch
17.12.2014 FDP  Ortsverband Schönkirchen Gaststätte
19.00 Uhr Stammtisch Im Landhaus
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Veranstaltungskalender 2014

- Angaben ohne Gewähr -

Dezember

Donnerstag
18.12.2014 Alte Gilde Schönkirchen von 1560 Festhalle
18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender am Weidenkamp

Sonnabend
20.12.2014 Freiwillige Feuerwehr Flüggendorf
15.00 Uhr Adventskaffee FF-Gerätehaus

Sonntag
21.12.2014 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
17.00 Uhr Friedenslicht Gottesdienst mit den Pfadfindern ev. Geneindehaus

Mönkeberg
Dienstag
23.12.2014 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
18.00 Uhr Abschluss des Lebendigen Adventskalenders Turm/Marienkirche

Mittwoch
24.12.2014 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gottesdienst
13.00 Uhr “Wir warten auf’s Christkind”, Familiengottes-

dienst mit Krippenspiel
14.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
18.00 Uhr Christvesper
23.00 Uhr Christmette Marienkirche

Donnerstag
25.12.2014 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ev. Gemeindehaus
11.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Mönkeberg

Freitag
26.12.2014 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
09.30 Uhr Plattdeutscher Weihnachtsgottesdienst Marienkirche

Sonnabend
27.12.2014 Arbeiter-Samariter-Bund Sam.-Wiebens-Haus
16-19.30 Uhr Blutspende Heinrich-Wöhlk-str. 13

Sonntag
28.12.2014 Ev.- luth. Kirchengemeinde Ev. Gemeindehaus
11.00 Uhr Gottesdienst zwischen den Jahren Mönkeberg

Dienstag
30.12.2014 Alte Gilde Schönkirchen von 1560 Schießanlage am 
17.00 Uhr Helmut-Kulse-Gedächtnispokalschießen Bahnhof, 

Schönkirchen

Mittwoch
31.12.2014 Ev.-Luth. Kirchengemeinde
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel Marienkirche



Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Am Jahresende danken wir für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. 

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftsfreunden und
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest, viel Glück

und Erfolg im neuen Jahr.

Kanalreinigung + ContainerdienstInh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig

Lise-Meitner-Straße 13     24223 Schwentinental     www.absolut-kanal.de

 Tel.: 0 43 07 / 82 88 88 + 04 31 / 79 45655

* incl. Füllung

Von Autokauf bis

Zahnriemenwechsel

alles aus einer Hand!

Ihr TEAM
rund ums Fahrzeug –

Wir wünschen allen Kunden 

und Geschäftsfreunden eine besinnliche

Advent- und Weihnachtszeit

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg 

im neuen Jahr!

Ihr Team der Autogalerie Probsteierhagen

Vielen Dank für das entgegengebrachte

Vertrauen im Jahr 

 



©
 w

w
w.

go
ld

bu
tt.

de
 2

01
4·

 F
ot

o 
©

 K
iri

ll K
ed

rin
sk

i
©

 w
w

w.
go

ld
bu

tt.
de

 2
01

3·
 F

ot
o 

©
 K

iri
ll K

ed
rin

sk
i

Unsere Strom- und Gasprodukte für Schönkirchen 
ab 01.01.2015 (Bruttopreise)

Sonderprodukt SCHÖNKIRCHEN STROM für Haushaltskunden
Verbrauchspreis  26,22  Ct/kWh
Grundpreis 78,17  Euro/Jahr

Sonderprodukt PROFI für Gewerbekunden
Verbrauchspreis PROFI 1  < 20.000 kWh 26,11  Ct/kWh
Verbrauchspreis PROFI 2     20.000 – 50.000 kWh 26,05  Ct/kWh
Verbrauchspreis PROFI 3  > 50.000 kWh 25,99  Ct/kWh
Grundpreis 77,35  Euro/Jahr

Sonderprodukt EXTRA (Zweizeitentarif)
VP außerhalb der Schwachlastzeit 29,41 Ct/kWh 
VP innerhalb der Schwachlastzeit 22,01   Ct/kWh
VP Nachtspeicherheizung innerhalb der Schwachlastzeit 21,42   Ct/kWh
Grundpreis 61,25 Euro/Jahr

Sonderprodukt PRO NATUR  
Verbrauchspreis (Grundpreis bleibt) +1,50  Ct/kWh

Sonderprodukt WÄRMEPUMPE    
Verbrauchspreis (NT-Abnahme) 
innerhalb der Schwachlastzeit (Haushalt) 20,77  Ct/kWh
Verbrauchspreis außerhalb der Schwachlastzeit 26,57  Ct/kWh
(HT-Abnahme) für alle Bedarfsarten
Grundpreis 67,20  Euro/Jahr

Allgemeiner Tarif der Grund- und Ersatzversorgung  
Verbrauchspreis 30,44  Ct/kWh
Grundpreis 91,99  Euro/Jahr

Sonderprodukt SCHÖNKIRCHEN GAS   
Verbrauch Arbeitspreis Grundpreis  
0–1.000 kWh 8,66 Ct/kWh 51,69 Euro/Jahr 
1.001–4.000 kWh 7,59 Ct/kWh 69,54 Euro/Jahr 
4.001–50.000 kWh 6,26 Ct/kWh 116,10 Euro/Jahr 
50.001–300.000 kWh 6,02 Ct/kWh 159,57 Euro/Jahr

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und Verstand
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